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Der Kohlenmeiler 
wird am 30. August 
entfacht

Leserfotos der Woche

Schnecken-Liebe: Ein faszinierendes Ritual in Zeitlupe

 Schnecken gehören nicht gerade zu den Tieren, die man mit Romantik in Verbindung bringt. Doch ihr Paarungsverhalten, das WIR-Leserin Sabine Rasp fotografiert 

hat, ist komplex und faszinierend. Wie die meisten Schnecken sind auch Tigerschnegel (Bild)  Zwitter – nach der Paarung können dann beide Tiere Eier legen. Eine 

eher platonische Liebe dürfte den Kaisermantel mit seinen Blüten verbinden, fotografiert von Sabine Pavlista aus Marlesreuth.  Auch der Vollmond wird  in einigen 

Kulturen mit Liebe, Wachstum und Fruchtbarkeit assoziiert. Ein Foto vom Supervollmond, der durch die Wolken spitzt, hat Stefan Fankhänel aus Berg gemailt. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Saalebrücke ist ab 
sofort für den 
Verkehr gesperrt

Seite 35

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Lichtenberg  – Die Mittelalter-
fans und die Burgfreunde Lich-
tenberg sehnen es herbei und 
bald ist es auch so weit: Am letz-
ten Ferienwochenende in Bay-
ern findet das Lichtenberger 
Burgfest statt. Heuer am Sams-
tag und Sonntag, den 7. und 8. 
September. Die Eröffnung 
erfolgt am Samstag um 10 Uhr 
und gefeiert wird bis open End. 
Am Sonntag gibt’s das mittel-
alterliche Treiben von 10 bis 18 
Uhr. Das weit über die Grenzen 
Frankens bekannte Lichtenber-
ger Burgfest hebt wieder an und 
aus allen Ecken Deutschlands 
kommen die Ständler herbei, 
um hier ihre Waren feilzubieten: 
Wagenschmiede, Böttcher, 
Lirenmacher, Goldschmiede, 
Puppenmacher, Löffelschnitzer, 
Zinngießer, Glasbläser- und was 
noch so alles der mittelalterli-
chen Handwerkskünste ent-
spricht. Es wird sogar ein Sche-
renschleifer sein Schleifrad dre-
hen und allen sei gesagt, wer 
stumpfe Messer hat, der bringe 
sie herbei. Ganz klar, auch 
Magen und Kehle kommen nicht 
zu kurz. Wer sich mal so richtig 
den Wanst füllen möchte, ob mit 
Bier oder mit Braten - der reise 
nach Lichtenberg hoch auf den 
Schlossplatz rund um die Burg-
ruine und auch entlang des his-
torischen Marktplatzes. Denn 
hier wird keiner scheel angese-
hen, nur weil er bis zum Platzen 
gesoffen oder geschlungen hat. 
Dabei geht es gar lustig zu, denn 
die Musik spielt allerorten auf: 
Amici Musicae Antiquae, Vogel-
frei, Drachenmond, Mukker 
Pazza und Lyra musica. Da wird 
es wie alle Jahre keinen geben, 
der nicht bald ein Zucken in den 
Tanzbeinen spürt, denn die 
Musiker machens vor. Auch 
Feingeistiges hat das Burgfest 
zu Lichtenberg zu bieten. Denn 
der berühmte Reimemacher 
Theo Theodor wird die Besucher 
mit seinen humorvollen, über-
raschenden und stets gereimten 
Schlaumeiereien entzücken. 
Und auch an die kleinen Festbe-
sucher ist gedacht, denn auch 
für die Kindern gibt es ein man-
nigfaches Spektakel: ein Kin-
dertheater, ein Kinderkarussell, 
sogar der Kistler und sein Weib 
werden in Lichtenberg gastie-
ren. Im Burgturm, wo es beson-

ders heimelig ist, werden die 
Märchenerzähler ihre kleinen 
Zuhörer in ferne Zeiten entfüh-
ren. Deshalb, kein Zögern, packt 
euer Säckchen. Denn wie heißt 
es alle Jahr so schön: „Kommt 
auf unsere Burg, ihr armen 
Schlucker. Berappt euren Wege-
zoll, staunt, gafft und paszt auf 
eure Weiber auf!“ Musikanten, 
Marktvolk und Belustigung, 
Lagerleben, Kampfgetümmel 
und Kinderspielerei warten auf 
die Gäste aus nah und fern, von 
klein bis groß. „Werft euch ins 
Gedränge, reibt eure Leiber 
aneinander und staunt.“ 

Lichtenberger Burgfest am 7. und 8. September

Mittelalterspektakel mit 
Handwerkskunst und Musik

163. FAHRRAD-FLOHMARKT

Samstag, 31.8.24
Am Bike Center Dressel

So funktionierts: 
Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs­
sicheres Gebrauchtrad zum Parkplatz 
am Bike Center Dressel. 
Du kannst dein Rad zwischen 8 und 9 Uhr 
bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ 
kannst du auch am Freitag davor zwischen 
17 und 19 Uhr das Fahrrad abgeben.
Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 
8 und 14 Uhr von den Mitarbeitern für eine  
Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

KOMMENDEN SAMSTAG

8.00-14.00 UHR

Alle Infos indet ihr auch hier: 
www.bikecenter-dressel.de

www.bikecenter-dressel.de
Bike Center Dressel GmbH | Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach |  
Telefon: 09261­3406 | Öffnungszeiten: Mo ­ Fr 10.00 ­ 19.00 Uhr,  
Sa 9.00 ­ 16.00 Uhr
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

23.08. Apotheke am Rosenbühl, Hof

24.08. Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

25.08. Altstädter-Apotheke, Hof

26.08.   Luitpold-Apotheke Bad Steben

27.08.  Klick Apotheke Selbitz

28.08.  Kur Apotheke Bad Steben

29.08. Central-Apotheke Hof 

30.08. Stadt Apotheke Naila

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de auf, wählen  Sie  22833  (Handy)  

oder 0800 00 22833  oder  scannen Sie  den  

abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 27. August

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 24./25.08. Fabian Just

                    Braugasse 9, 95119 Naila

                    Tel.Nr.: 09282 / 95370

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,23.8.     Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 

Sa.,24.8.:   Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 

                   09292967877

So., 25.8.:  Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Mo.,26.8.:   Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün,

                   Tel. 09282/1400  

Di., 27.8.:   Wolfgang Sebert, Helmbrechts, 

                   Tel. 09252/5082 

Mi., 28.8.:  Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

Do.,29.8.:   Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts,

                    Tel. 09252/8204 

Fr.,30.8.:    Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz,

                   Tel. 09231/8688

 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de   

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen
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Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

        3. September, 1. Oktober,  

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:  5. Oktober

Naila:   7. September 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

27. September, 16.00 – 17.00 Uhr, im FIZ – Familie im Zentrum,

Fröbelstr. 5,  Hof – kostenfrei

Zielgruppe: Menschen mit Migrationshintergrund und alle Interes-

sierten Informationen (deutschsprachig) zu:

–  Entlastungsmöglichkeiten

–  ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen (Unterstützung mit 

   Aufwandsentschädigung)

–  Angeboten für Senioren im Hofer Land

Dolmetscherinnen beantworten Ihre Fragen in deutscher, türkischer, 

arabischer, englischer und ukrainischer Sprache! Anmeldung bitte 

unter ute.hopperdietzel@leitstelle-pflege.de oder 09281 / 57-500. 

Entlastungsangebote für 
pflegende Angehörige

Mi., 28. August 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16 bis 20 

Uhr 

Mi., 09. September 

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 14.00 bis 19.00 

Uhr

Do., 12. September 

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 Uhr

Do., 26. September 

 Schauenstein, Schützenhaus, 

Schloßweg 5, 17:00 bis 20:30 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Kleinlosnitz – Vom 03. bis zum 07. September 2024 ist viel für Kinder 

im Oberfränkischen Bauernhofmuseum in Kleinlosnitz geboten. Das 

diesjährige Sommerferienprogramm lädt zum Basteln und Erleben 

ein.

Der Herr der Lüfte – Drachenbaukurs

Dienstag, 3.9. um 15.00 Uhr; Gebühr: 4  und 6 Euro Materialkosten

Wir bauen ein Restaurant für Eichhörnchen

Mittwoch, 4.9. um 15.00 Uhr, Donnerstag, 5.9., 15 Uhr; Gebühr: 4   und 

6 Euro Materialkosten

Schiff ahoi – Wir bauen ein Rindensegelboot

Donnerstag, 5.9. um 10.00 Uhr und 15.00 Uhr, 

Gebühr: 4  und 2 Euro Materialkosten

Wildnisnachmittag mit Lagerbau, Schluchtüberquerung 

und Feuermachen

Freitag, 6.9. um 13.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, 7.9., 10 bis 14 Uhr; 

Gebühr: 20 Euro

Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte vorab telefonisch unter 

09251 / 3525 oder per Mail an museum@kleinlosnitz.de an.

Sommerferienprogramm im 
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Naila/Gößweinstein – Am Sonn-

tag, den 01. September  findet 
zum 78. Mal die Vertriebenenwall-
fahrt nach Gößweinstein für die 
Heimatvertriebenen, Flüchtlinge 
und Aussiedler statt, zu der auch 
alle Bürger/Innen von Naila und 
Umgebung herzlich eingeladen 
sind. Die SL-Ortsgruppe Naila bie-
tet Mitfahrgelegenheit im Pkw um 

8.45 Uhr ab katholischer Pfarrhof 
Naila, Ringstr. 14 an. Interessierte 
werden gebeten, sich zwecks Vor-
planung rechtzeitig mit Bezirksvi-
zeobmann Adolf Markus, Tel. 

09282- 8076 in Verbindung zu set-
zen. Um 10.30 Uhr findet das feier-
liche Hochamt mit dem Vertriebe-
nenseelsorger Monsignore Pfarrer Herbert Hautmann und dem 
Zelebranten, dem Regionaldekan aus Nittenau Holger Kuschina 
statt. Trachten- und Fahnenabordnungen sind sehr erwünscht. Mit-
tagessen kann man im Gasthof zum Löwen einnehmen.

 Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila
Vertriebenen-Wallfahrt Gößweinstein

Lippertsgrün –  Beim Franken-
waldverein in Lippertsgrün ste-
hen nicht nur tolle Wanderun-
gen auf dem Programm:  
Auch in diesem Jahr trafen sich 
wieder viele Kinder zum Erleb-
niswochenende in Steinbach bei 
Geroldsgrün. Unter dem Motto  
Tiere entdeckte man den Bau-
ernhof der Familie Browa in 
Hirschberglein. Zum Abschluss 
am Sonntag traf man sich zum 
Angeln am Seifenteich mit dem 
Fischereiverein Naila. Natürlich 
kamen auch Spiel und Spaß an 
diesem Wochenende nicht zu 
kurz. Leider fiel in diesem Jahr 
das beliebte „Aachala Gardn 
Fest“ am Samstag dem Wetter  
zum Opfer. Am Sonntag fand bei 
strahlendem Wetter ein Gottes-
dienst statt, der anschließend in 
einen geselligen Frühschoppen 
mit den Buddla Krainern über-
ging.

Viel geboten beim Frankenwaldverein Lippertsgrün

Natur pur und tierische Begegnungen

Straßenlaterne touchiert und geflüchtet
Schwarzenbach/Wald - OT Oberleupoldsberg –  Von einem unbe-
kannten Fahrzeug wurde am Samstag im Zeitraum von 13.30 - 19.30 
Uhr eine Straßenlaterne angefahren und beschädigt. Die Laterne 
befindet sich gegenüber der Hausnummer 11 am Beginn eines grö-
ßeren Platzes, auf welchem Holz gelagert wird. Es entstand ein Sach-
schaden von circa  500 Euro. Konnte jemand den Unfall beobachten 
oder kann Hinweise auf das verursachende Fahrzeug geben? Die 
Polizei  Naila ist unter der  09282/979040 zu erreichen. 

Unfallflucht am Kaufland in Naila
Naila –  Eine böse Überraschung erlebte ein 62-jähriger Autofahrer in 
Naila am Kaufland, als er am Freitagmittag, 17. August,  gegen 13.15 
Uhr nach seinem halbstündigen Einkauf zu seinem schwarzen Hyun-
dai zurückkam und einen Schaden  am hinteren linken Kotflügel fest-
stellte. Offensichtlich streifte ein danebenstehendes Fahrzeug beim 
Ausparken seinen geparkten Pkw und fuhr anschließend davon, 
ohne sich um den Schaden zu kümmern.  Da an der Schadensstelle 
blauer Fremdlack vorhanden war und seinen Angaben nach ein blau-
er Kastenwagen oder  SUV daneben geparkt war, liegt es nahe, dass  
es sich dabei um den bislang unbekannten Verursacher gehandelt 
haben könnte. Der Schaden wird auf 1.500 Euro geschätzt. 

Aus dem Polizeibericht

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de  • www.iq-bernstein.de   

Der Urlaub ist vorbei,

ab Montag, den

26. August sind wir

wieder für Sie da.

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT
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*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 24.08.2024
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
50 % auf Kaffee-  
& Speiseservice

Bilder, Kristall, Deko u.v.m.

FRÄNKEL NATURSTEINE
Bildhauerei und Steinmetzbetrieb

G
m
 b
 H

Zur Unterstützung unserer Werkstattmitarbeiter suchen wir ab sofort:

– STEINMETZE (M/W/D) f�� �����f� ��	 
� n a m e n t

– NATURSTEINSCHLEIFER (M/W/D)

– QUEREINSTEIGER (M/W/D) a��a�	�����a�	e��
����������f����������n e n

Für unsere Bau- und Montageabteilung suchen wir: 

– GRABSTEINVERSETZER (M/W/D)

– FLIESENLEGER (M/W/D)

– MAURER (M/W/D)

– QUEREINSTEIGER (M/W/D)  a��a�	�����a�	e��
����������f����������n e n

Wir bieten ����� s ic h e r�� Arbeitsplatz mit sehr guter, übertariflicher Bezahlung  

in einem familiären Umfeld mit freundlichen, hochqualifizierten Arbeitskollegen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

Fränkel Natursteine GmbH  

Feldstraße 39, 95152 Selbitz 

info@fraenkel-grabmale.de                   Oder rufen Sie uns an: Telefon 09280 - 8282  

Hauptstr. 1 · 95138 Bad Steben

Wir haben

vom 26. August bis 

einschließlich 

7. September 2024 

Betriebsurlaub.

Ab Montag, dem 

9. September 2024, sind wir 

gerne wieder für Sie da! Goller 
    & Götz

Dorf  
Markt  
Stadt
Ein Gang durch die 
Selbitzer Geschichte

inest
 acoustic music

Freitag, 13. September – 18 Uhr
Festplatz am Anger Selbitz

Donnerstag, 19. September – 19 Uhr
im Bockpfeifer Selbitz          (Einlass: 18 Uhr)

© Goller & Götz

VERANSTALTUNGEN IM SEPTEMBER

Vortrag von Dr. Adrian Roßner, 
Kreisarchivpleger

Nur begrenzt verfügbare Plätze!

FÜR BEIDE VERANSTALTUNGEN 

IST DER EINTRITT FREI !

Anmeldung zum Vortrag bis 06.09.2024 

unter Telefon 0 92 80 /6026

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz
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Schwarzenbach a.Wald –  Wie-

der einmal ist es soweit: Am 

Freitag,  30. August findet wie-

der in Lerchenhügel im Sport-

heim das bekannte und beliebte 

fränkisches Wertshaussinga 

zum 139. Mal statt. Als Gast-

gruppe konnte die Grenzland-

Boum mit Werner Volkmann 

aus der Gegend um Waldsassen 

mit live gespielter böhmischer 

Musik aus der Oberpfalz 

gewonnen werden. Natürlich 

haben die beiden auch einige 

gepfefferte Witze und 

Geschichtla mit dabei. Beginn 

ist gegen 19.00 Uhr,  Ende gegen 

23.00 Uhr. Telefonische Platz-

reservierungen sind leider 

nicht möglich. 

Die Veranstalter empfehlen, 

dass die Gäste daher rechtzeitig 

kommen, damit  davor noch 

etwas gegessen werden kann. 

Das Lokal öffnet gegen 17.00 

Uhr. 

Der Eintritt ist wie bisher auch 

wieder frei, um eine kleine 

Spende für die  anfallenden Kos-

ten wird gebeten. Die Veran-

stalter und die Grenzland-

Boum freuen sich auf einen 

wunderschönen musikalischen 

Sangesabend.

Werthaussinga in Lerchenhügel am 30. August

Stimmung mit den Grenzland-Boum

ˠ˔˜˟@r˘ˠ˔˫ʠ˕˔ˬr˘˨˧˛ʡ˗˘
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Kaufe von Privat Eigentums-
wohnung, Haus o. kleines

Geschäftshaus mit Wohnung
in Bad Steben

Finanzierung gesichert.
Whatsapp oder Anruf ab 19 Uhr

unter Tel. 0178/527396

Getrocknetes,

ofenfertiges

Brennholz

Fichte
zu verkaufen.

T.: 09288 924012

Folge uns auf Instagram

HOCH- UND TIEFBAU GmbH

 noll

Wir suchen ab sofort:
✔ Maurer (m/w/d) in Vollzeit

✔  Bürokauffrau/Bürokaufmann (m/w/d) in Teilzeit

Wir bieten:
✔ regionale Tätigkeit 

✔ familiäres Arbeitsklima, nette Kollegen

✔ Urlaubs- und Weihnachtsgeld

✔ Jobrad

✔ faire und pünktliche Lohnzahlung

✔ Kostenübernahme Aus- und Weiterbildung

... und freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Nordstraße 19 • 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel. 09289 5719 • hoch-tief-bau.knoll@t-online.de

Reinigungskraft gesucht!

Für Privathaushalt in Selbitz suchen

wir zuverlässige und saubere Zugehfrau

für ca. 6-7 Stunden/Woche

bei überdurchschnittlicher Bezahlung.

Bei Interesse bitte unter 0170-3244054

oder 0171-5243369

melden!

Sympathische und ordentli-
che Frau sucht langfristig

eine schöne

3-Zi.-Wohnung
mit Terrasse oder großem

Balkon in Bad Steben.
Tel. 036651/7168

Brennholz aus
dem Frankenwald

trocken und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18 Uhr)

FRÄNKEL NATURSTEINE G
m
 b
 H

Wir suchen ab sofort auf 520 € Basis

RÜSTIGEN RENTNER
für die Pflege unseres Ausstellungsgeländes 

(Rasen mähen, Hecke schneiden, etc.) 

Bei Interesse bitte melden: Tel. 0 92 80 - 82 82

Bildhauerei und Steinmetzbetrieb
Feldstraße 39 · 95152 Selbitz · info@fraenkel-grabmale.de               

LAV Naila e.V. 

EINLADUNG ZUR

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2024

Hiermit laden wir ordnungsgemäß über das  

Gemeindeblatt zu unserer diesjährigen  

Jahreshauptversammlung 

am Dienstag, 10. September 2024 um 19.00 Uhr  

in die Gaststätte Froschgrün

Vorgesehene Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden

2. Ehrungen

3. Berichte der Fachwarte

4. Bericht des Kassenwartes

5. Bericht der Kassenprüfer

6.  Entlastung des Kassenwartes und  

der gesamten Vorstandschaft

7.  Neuwahlen

8. Anträge, Sonstiges

Helena Krofta, 1. Vorsitzende
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GEROLDSGRÜN, IM AUGUST 2024

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43, 1

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen Erinnerungen nehmen
wir Abschied von meinem Ehemann, Vater, Schwiegervater,

Opa und Schwiegersohn

Reinhard Denk
* 17. 9. 1950 † 2. 8. 2024

Deine Rita, Dein Matthias mit Jessika, Laura und Maria,
Max Hagen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 27. August 2024 um 14.00 Uhr

in der Jakobuskirche in Geroldsgrün statt.

Von Beileidsbezeigungen am Grab
bitten wir höflich Abstand zu nehmen.

Mit Trauer im Herzen aber dankbar für alles Gute,
was du für uns getan hast, nehmen wir Abschied von

Margit Thüroff
„Tanti“

* 02.05.1940 † 08.08.2024

Naila im August 2024

Monika Winkler
Carolin Fischer mit Familie
Elisabeth Ott mit Familie
Angelika Bär mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, den 26. August 2024 um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wir bitten aufgrund der pflegefreien Grabstelle darum, von
Blumenspenden abzusehen.

... und wir dachten, wir hätten noch so viel Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von meinem geliebten Ehemann,

unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opi

Gerhard Schülzke
*22. 8. 1944 †15. 7. 2024

Deine Bärbel
Deine Kinder Birgit, Claas und Urs mit Familien

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Familienkreis auf demWaldfriedhof Naila statt.

Wir bedanken uns für alle Anteilnahme.

Unser Dank gilt dem Bestattungshaus Wraneschitz-Meier,
ganz besonders Herrn Reinisch, für die würdevolle Ausgestaltung
der Trauerfeier und einfühlsame Unterstützung in schwerer Zeit.

Und die Seele unbewacht,

will in freien Flügen schweben,

um im Zauberkreis der Nacht,

tief und tausendfach zu leben.

(Hermann Hesse)

Plötzlich und unerwartet mussten wir Abschied nehmen von unserer lieben 

Tochter, Schwester und Lebensgefährtin

Manuela Brehm
* 29.3.1982   † 30.5.2024

In tiefer Trauer

Dein Vater Günter

Deine Geschwister

Claudia und David mit Familien

Dein Lebensgefährte Robert

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem 

Wald- und Naturfriedhof Naila statt.

Wir haben Abschied genommen:

Klaus Gluth
Geroldsgrün, im August 2024

* 5. Juli 1950   † 27. Juli 2024

Wenn die Kraft zu Ende geht,
gibt Gott die Erlösung.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Deine Mutter Anneliese
Deine Schwester Rita und Familien
Im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier fand auf Wunsch des Verstorbenen im engsten 
Familienkreis statt.
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Hof – Am 07. und 08. September 
findet der Endlauf zur Bayeri-
schen Meisterschaft im Jugend-
Kartslalom auf dem Gelände 
des Flughafens in Hof-Pirk 
statt. Veranstalter ist der Baye-
rische Motorsport-Verband e.V 
(BMV) und Ausrichter der 
ADAC-Ortsclub-Frankenwald 
Naila. An beiden Tagen treffen 
sich hier die besten Fahrer/-in-
nen aus ganz Bayern, um die 
jeweiligen Bayerischen Meister 
in den verschiedenen Alters-
klassen zu ermitteln. Der 
Beginn ist an beiden Tagen um 
8.00 Uhr. Ende ist jeweils gegen 
16.30 Uhr.
Bei der Siegerehrung am Sonn-
tag gibt es für die Teilnehmer 
dann 30 Prozent Pokale in den 
Altersklassen und Urkunden 
für alle. Die Fahrervorstellung 
findet am Samstag vor dem 
Start der einzelnen Klassen 
statt. Gefahren wird mit Karts 
der Marke „Mach1 Cratos“.
Sicherlich eine interessante 
überregionale Veranstaltung, 
um sich über den Jugend-Kart-
sport zu informieren und die 
besten bayerischen Fahrer/-in-

frei zu durchfahren. Jedes ver-
schieben oder umwerfen einer 
Pylone aus der Markierung wird 
als Fehler gewertet und mit 
Strafsekunden geahndet. Wer 
die schnellste Zeit fährt, ist der 
Sieger. Doch für den ADAC 
steht vorrangig die Vorberei-
tung der Kids und Jugendlichen 
auf den Straßenverkehr im Vor-
dergrund. So lernen Sie bereits 
im Schulalter ein Fahrzeug zu 
beherrschen, die Übersicht zu 
behalten und trainieren gleich-
zeitig ihre Reaktionsfähigkeit.

nen in Aktion zu sehen. Ein 
lohnender Wochenendausflug 
für die ganze Familie. Auch für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt und der OC Naila hofft 
auf viele Zuschauer. Weitere 
Infos sind auf der Homepage  
des ADAC zu finden (www.oc-
naila.de).
Info: Kartslalom ist mittler-
weile ein sehr beliebter und 
bekannter Sport. Bei den Ver-
anstaltungen geht es darum, 
einen mit Pylonen abgesteck-
ten Parcours möglichst fehler-

ADAC Ortsclub Frankenwald Naila:

Endlauf zur Bayerischen Meisterschaft 
im Jugend-Kartslalom auf dem Flugplatz Hof/Plauen

    Live
Scheune
Dreigrün

Eintritt:

12,00 €

 

Ticketbestellungen

per Telefon/SMS/Whatsapp: 0172/8341124

per Email: rocking-chair@web.de

07.09.2024    19.00 Uhr

THREEGREEN BARN

Dreigrün 5, Naila

Einlass:

18.00 Uhr

C
h
ristine Bauer

Ste
fan Ansorg

unplugged 

Manfred A
u

e
r

T
h
om

as Pfeif er

Angela W
etten

g
e
l

G
u

d
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J
o
a
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abold

in Kooperation mit Frankenlädla Naila

Wir suchen

•  sicherer und unbefristeter Arbeitsplatz

• Tarilohn

•  Vermögenswirksame Leistungen (VWL)

• Weihnachts- und Urlaubsgeld

•  sehr angenehme Atmosphäre  

in unserem freundlichen Team

• Arbeitsstätten in der Region

•  abwechslungsreiche und  

kreative Tätigkeiten

Was wir Dir bieten:

zum nächstmöglichen Termin zur Verstärkung unseres Teams eine/n

Malergesellen/in in Vollzeit.

Bewirb dich jetzt bei uns !!!

Gerne per E-Mail: 

info@maler-scharschmidt.de

Für mehr Infos: 

www.maler-scharschmidt.de

Was wir von Dir erwarten:

•  Abgeschlossene Berufsausbildung 

zum Maler und Lackierer

• Teamfähigkeit

•  Zuverlässigkeit und sauberes  

ordentliches Arbeiten

• freundlicher Umgang mit Kunden

• Führerschein Klasse B
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aus den 50-, 60-, 70-Jahren.  
Evergreens, Schlager, Oldies 
begeistern bei Kaffee und 
Kuchen zum Mitsingen und 
Mitklatschen. Seniorinnen und 
Senioren aus Tagespflegen, sta-
tionären Einrichtungen    sind 
ebenso eingeladen wie Musik-
begeisterte aus Stadt und Land-
kreis Hof. Ute Hopperdietzel, 
Thomas Brügel, Seniorenbeauf-
tragter der Marktgemeinde und 
Maximilian Stöckl, zweiter Bür-
germeister freuen sich über 
Anmeldungen unter 09281/ 
57500 oder ute.hopperdiet-
zel@leitstelle-pflege.de.

Bad Steben – Im Rahmen der 5. 
Bayerischen Demenzwoche des 
Bayerischen Staatsministe-
riums für Gesundheit, Pflege 
und Prävention lädt die Lokale 
Allianz für Menschen mit 
Demenz im Hofer Land am 25. 
September von 14.00 bis 16.00 
Uhr zu einer Veranstaltung für 
Musikliebhaber mit und ohne 
Beeinträchtigungen, Menschen 
mit Demenz und deren Angehö-
rigen in das barrierefreie Café 
„Gemütlich“ in Bad Steben, 
Lichtenberger Str. 9 ein.  Sänger 
und Gitarrist Werner Thieroff 
sorgt für Stimmung mit Liedern 

Hof –  Im Rahmen der Interkul-
turellen Woche lädt die Lokale 
Allianz für Menschen mit 
Demenz im Hofer Land in 
Kooperation mit der Integra-
tionslotsin Bärbel Uschold, 
Diakonie Hochfranken und 
Seher Kapici, Fachbereich 
Demografie und Migration der 
Stadt Hof am Freitag, 27. Sep-
tember 2024, 15.00 bis 16.00 
Uhr zu einer mehrsprachigen 
Veranstaltung in das FIZ, Frö-
belstr. 5 in Hof ein. Ute Hopper-
dietzel, Koordinatorin der 
Lokalen Allianz und Ramona 
Lüdtke, Leiterin FIZ stellen 
Entlastungsangebote für pfle-
gende Angehörige vor. Insbe-
sondere wird das Modell der 

ehrenamtlich tätigen Einzel-
personen erklärt, die Menschen 
mit Pflegebedarf unter 
bestimmten Voraussetzungen 
gegen Aufwandsentschädigung 
unterstützen können. Die 
Seniorenbeauftragte der Stadt 
Hof, Dr. Sandra Häupler infor-
miert über verschiedenste 
Angebote für Senioren. 
Zielgruppe sind Menschen mit 
Migrationshintergrund und alle 
Interessierten. Bei Bedarf wer-
den Fragen in englischer, türki-
scher, arabischer und ukraini-
scher Sprache beantwortet.
Um Anmeldung wird gebeten 
bei Ute Hopperdietzel unter 
09281/57 500 oder ute.hopper-
dietzel@leitstelle-pflege.de.

Interkulturelle Woche: Entlastungs-
angebote für pflegende Angehörige 

Hof – Der Landkreis Hof hat mit 
einer Auflage von rund 3.500 
Stück erstmals einen sogenann-
ten Einschulungsratgeber 
herausgegeben.
Dieser soll insbesondere auch 
neu ankommenden Familien 
eine Hilfestellung geben, sich zu 
integrieren und das System Kin-
dergarten und Schule/Einschu-
lung zu verstehen.
Zahlreiche Helferkreise ebenso 
wie Kindergärten und Schulen 
hatten in der Vergangenheit 
immer wieder rückgemeldet, 
dass in diesem Bereich ein gro-
ßer Informationsbedarf besteht. 
Vor diesem Hintergrund hat die 
Kommunale Jugendarbeit des 
Landkreises Hof eine umfang-
reiche Abfrage unter sämtlichen 
Kindergärten, Schulen, Vereini-
gungen und Organisationen, die 
in Zusammenhang mit der Ein-
schulung stehen, gestartet. 
Dabei wurde sowohl der Bedarf 
als auch insbesondere die benö-
tigten Sprachen abgefragt.
Im Ergebnis wurde daraus nun 
ein Ratgeber in insgesamt neun 
Sprachen (deutsch, englisch, 
französisch, arabisch, rumä-
nisch, russisch, tschechisch, tür-
kisch und ukrainisch) zusam-
mengestellt.  Der Einschulungs-
ratgeber bietet einen schnellen 
Überblick über wichtige Infor-
mationen zum Thema Einschu-
lung und hilft, geeignete 
Anlaufstellen für weitere Fragen 
rund um das Thema zu finden. 
Er umfasst folgende Schwer-

punktthemen:

-Das Bayerische Schulsystem: 

Kostenfreie Veranstaltung 

Lieder aus der guten 
alten Zeit

Einschulungsratgeber für Eltern 
angehender Schulkinder

Informationen zur Schulpflicht, 
dem Einschulungskorridor, der 
vorzeitigen Einschulung oder 
Zurückstellung sowie dem 
Sprengelsystem.
-Vorbereitung im Kindergarten: 
Wichtigkeit des Kindergartens 
zur Vorbereitung auf die Schule 
sowie die Sprach- und Entwick-
lungsförderung
-Vorbereitung durch die Eltern: 
Unterstützung durch Lesen und 
Sprechen, Üben des Schulwegs, 
Informationen zu Buskosten, 
Tradition der Schultüte zur Ein-
schulung
-Die Schulanmeldung: Von der 
Schuleingangsuntersuchung, 
über den Probeunterricht bis hin 
zur Anmeldung (wichtige 
Unterlagen und Dokumente)
-Was ändert sich mit dem Schul-
beginn: Informationen zum 
Schulalltag, den Ferien, zu Aus-
flügen und Vorgehen bei Krank-
heit
-Aufgabe der Eltern: Hausaufga-
ben, Lernen und Zusammen-
arbeit mit der Schule
-Nachmittags- und Ferienbe-
treuung: Informationen zu 

Ganztagsschulen, Mittagsbe-
treuung, Hort sowie Ferienbe-
treuungsangeboten
Zielgruppe sind Eltern von Kin-
dern, die eingeschult werden 
sollen, vor allem auch Familien, 
die mit dem deutschen Schul-
system bislang nicht vertraut 
sind. Außerdem dienen die Rat-
geber den Fachkräften, wie 
Kita-, Lehrpersonal oder 
Jugendsozialarbeiter an Schulen 
zur Unterstützung für die 
Begleitung der Kinder und ihren 
Familien.
Der Einschulungsratgeber ist ab 
sofort in der Print-Variante in 
neun Sprachen an zahlreichen 
Stellen im Landkreis Hof erhält-
lich. Unter anderem im Land-
ratsamt, den Gemeinden, Kin-
dergärten, Gesundheitsamt, 
Diakonie Hochfranken, der VHS 
Hofer Land, in Gemeinschafts-
unterkünften.
Ebenso steht der Ratgeber auch 
in allen Sprachen in digitaler 
Form auf unserer Homepage 
unter www.landkreis-hof.de/
einschulungsratgeber zur Ver-
fügung.

Herr, in deine Hände sei Anfang und Ende,
sei alles gelegt. Psalm 90,1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Mutter, Schwiegermutter, unserer Oma, Uroma und Tante

Anny Zink
geb. Vogel

* 17.10.1931 † 11.08.2024

Selbitz, 24. August 2024

In stiller Trauer:

Margit Zink-Brunner und Michael Brunner
Julia und Wolfgang Köppe mit Constantin
Rebecca und Claus Laubmann mit Victoria
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
31. August 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Selbitz statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

D A N K S A G U N G

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,

und das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich

und sprach: „Komm heim“

Herzlichen Dank für die aufrichtige Anteilnahme.

Besonderen Dank gilt dem Pflegepersonal „Haus Frankenhöhe“,

Herrn Pfarrer Andreas Hesse sowie dem

Bestattungsunternehmen Neubauer/Köstner.

Reinhard Maschner
* 15. 01. 1957 †30.0 7. 2024

In stiller Trauer:

Ruth Söll und Brigitte Franz mit Familien

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.

Geroldsgrün im August 2024
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Naila – Beim Nailaer Bauern-
markt am Samstag, den 7. Sep-
tember 2024 bieten die 
Direktvermarkter der Anbie-
tergemeinschaft „Bauern-
markt im Landkreis Hof“ in 
der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr auf dem Nailaer Zentral-
parkplatz ihre bewährten 
Köstlichkeiten an. Ein Holz-
künstler wird Kreatives aus 
Holz präsentieren. Zudem 
stellt sich der Biohof Kießling 
vor und bietet Eier, Nudeln 
und Hanfprodukte an. 
Die Direktvermarkter bieten 
saisonales Obst und Gemüse, 
Wurst- und Fleischspezialitä-
ten aus eigener Schlachtung, 
Bauerngeräuchertes, Geflü-
gel, Erzeugnisse von Lamm 
und Schaf, frischen und geräu-

Nailaer Bauernmarkt am 7. September auf dem Zentralparkplatz

Kreatives aus Holz und Vorstellung 
des Biohofs Kießling 

cherten Fisch, Quärkla, Käse, 
Schafskäse und Schafsjoghurt, 
Brot, Kuchen, Marmeladen, 
Kräutersalze und Rosenzu-
cker, Honig, Liköre, Nudeln, 

Eier, Bauern-Butter, Aronia- 
und Hanf-Produkte sowie wei-
tere selbst hergestellte Waren 
entsprechend der Jahreszeit 
an. 

Kur-Tour 2024 in Bad Steben am Donnerstag, 3. Oktober

Konzert mit den Jungen Tenören

Bad Steben – Die Jungen Tenö-
re begeistern auf ihrer Kur-Tour 
2024 mit einzigartigem musika-
lischem Zauber. 
Die gefeierten Jungen Tenöre 
begeben sich im Jahr 2024 auf 
eine unvergessliche Kur-Tour, 
die Liebhaber klassischer Musik 
und anspruchsvoller Unterhal-
tung gleichermaßen in ihren 
Bann ziehen wird. Die charis-
matischen Sänger, bekannt für 
ihre beeindruckenden Stimmen 
und mitreißenden Bühnenprä-
senz, versprechen ein musikali-
sches Erlebnis der Extraklasse.
Die Tournee erstreckt sich über 
mehrere renommierte Kurorte 
und bietet den Zuschauern 
nicht nur die Möglichkeit, sich 
von den faszinierenden Klängen 
der Jungen Tenöre verzaubern 
zu lassen, sondern auch eine 
Auszeit vom stressigen Alltag zu 
nehmen und die heilende Atmo-
sphäre der Kurorte zu genießen.
Die Jungen Tenöre, bestehend 
aus Ilja Martin, Carlos Sanchez 
und Matthias Eger haben sich 
weltweit einen Namen gemacht 
und präsentieren ein breites 
Repertoire, das von klassischen 
Arien über zeitlose Pop-Hits bis 
hin zu traditionellen Volkslie-
dern reicht. Als weiteres High-
light haben sie als Gast die Sop-
ranistin Jasmin von Brünken 
eingeladen. Mit ihren beeindru-

ckenden stimmlichen Fähigkei-
ten und einer Auswahl an mit-
reißenden Melodien verspre-
chen die Jungen Tenöre, das 
Publikum auf eine emotionale 
Reise durch die Welt der Musik 
mitzunehmen.
Die Kur-Tour 2024 wird nicht 
nur musikalische Höhepunkte 
bieten, sondern auch eine ein-
zigartige Gelegenheit für die 
Zuschauer schaffen, sich in den 
idyllischen Kurorten zu ent-
spannen und regenerieren. Die 
Veranstaltungen werden in spe-
ziell ausgewählten Veranstal-
tungsorten stattfinden, die den 

heilenden Charakter der Musik 
mit der beruhigenden Umge-
bung der Kurorte verbinden.

Tickets für die Tour am Donners-

tag, 3. Oktober, um 19.00 Uhr im  

Großer Kurhaussaal gibt es 

sowohl über ihre Website 

www.diejungentenoere.de als 

auch im Vorverkauf vor Ort im 

Service-Center Bad Steben, 

(Eingang Therme), Badstraße 31 

oder an der Abendkasse Eintritt: 

VVK:25 Euro / AK 28 Euro; Schü-

ler: 19 Euro

Nur für 
Aufge-
weckte 
…

... wie Dich, die sich ganz einfach was dazu ver-

dienen wollen. Und nach Feierabend hast Du das 

Beste vom Tag noch vor Dir!

Starte jetzt in den frühen Morgen und werde

Zeitungszusteller (m/w/d) 
in Teilzeit oder als Minj ob in Deiner Nähe, Arbeits-
zeit: Mo–Sa in den frühen Morgenstunden bis 6 Uhr

Bewirb Dich:

Unter www.zusteller-hof.de, 
per Telefon unter +49 9281 816361

oder per QR-Code für Deine Sprach-
bewerbung

  Einsatz in Wohnortnähe

  Keine Ausbildung oder Vorkenntnisse nötig

   Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich, 
ideal auch als Nebentätigkeit

Unser Wochenangebot:
Gültig vom: 23.08.2024 – 31.08.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Rinderrouladen vom Hochfränkischem Fleckvieh  1 kg  18,95 €

Rindergulasch vom Hochfränkischem Fleckvieh 1 kg  14,95 €

Minutensteak vom Schweinerücken ......................1 kg  12,90 €

Frischwurst Aufschnitt  ...........................................100 g 1,48 €

Metzgerhinterschinken und Winzerschinken  .......100 g 1,45 €

Gekochte Mettwurst im Gelee  ................................100 g 1,39 €

Pfeffersalami, Zwiebel-Knoblauch Salami ............100 g 2,09 €

Roter Hausmacher Preßsack ..................................100 g 0,90 €
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Die Herrenmannschaft der SpVgg Döbra bedankte sich bei der SKF Steuerberatungsgesellschaft mbH, die das Team mit einem neuen Satz Trikots ausgestattet hat. 

Neue Trikots für die SV Döbra

FUSSBALL
Sonntag, 25.8., 12.00 Uhr

Herren-1. Mannschaft-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - SpVgg Saalestadt (in Bad Steben)

Sonntag, 25.8., 14.00 Uhr: Herren-3. Mannschaft-A-Klasse 1:

SV 05 Froschbachtal III - VfR Steinbach II (in Bad Steben)

Sonntag, 25.8.16.00 Uhr: Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse 1:

SV 05 Froschbachtal II - VfR Steinbach I (in Bad Steben)

Sonntag, 25.8., 16.00 Uhr: Frauen-Bezirkspokal:

SV 05 Froschbachtal - TSG 2005 Bamberg (in Bobengrün)

SV 05 Froschbachtal 

A-Klasse 1

Sonntag, 25.08.2024 um 14.00 Uhr

SV 05 Froschbachtal III - VfR Steinbach II 

Sportanlage Bad Steben

Kreisklasse 1 

Sonntag, 25.08.2024 um 16.00 Uhr

SV 05 Froschbachtal II - VfR Steinbach 

Sportanlage Bad Steben 

Termine SG Döbraberg/Geroldsgrün

A-Klasse 1
So., 25.8. um 13 Uhr: 

SG Geroldsgrün II/Döbraberg II - SV Meierhof-Sorg

Kreisklasse 1
So., 25.8. um 15 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün - FC Ort

(Beide Spiele werden in Straßdorf ausgetragen)

VfR Steinbach 

Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubet,
der wird leben, ob er gleich stürbe.

In Liebe und Dankbarkeit mussten wir leider viel zu früh
und unerwartet Abschied nehmen von meiner lieben Frau
und unserer Mama

Margit Burjakow
geb. Wild

* 7. 10. 1957 † 18. 8. 2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns:

Dein Jürgen
Dein Benedikt mit Nora
Dein Dominik mit Lisa
im Namen aller Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den 28. August 2024 um 14.00 Uhr
in Bobengrün statt.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.
Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben

für eine stumme Umarmung, einen Händedruck, wenn Worte fehlten

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

für alle Blumen, Kränze und Zuwendungen

für das ehrende Geleit beim Heimgang meines lieben Mannes
und unseres guten Vaters

Roland Gebelein
Geroldsreuth, im August 2024

Irene Gebelein
Angela mit Familie
Stephan mit Familie

D
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An der Kohlstatt   wird am 30. August  der Kohlenmeiler entfacht

Gut Brand im Thiemitztal

Der Meiler ist entfacht. Fotos: Frankenwaldverein/ Julia Rubsch

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Thiemitztal  – Traditionell 
schwelen die Köhlerfreunde des 
Frankenwaldvereins im Thie-
mitztal jedes Jahr einen Herbst-
meiler ab. Zum Entfachen am 
30. August um 16.00 Uhr sind 
Besucher herzlich eingeladen.
Der Frühjahrsmeiler war für 
unsere Köhlerfreunde ein gro-
ßer Erfolg. Sowohl die Anzahl 
der Besucher als auch die Quali-
tät der gewonnenen Holzkohle 
war herausragend. Nun freuen 
sich die Köhler auf den Herbst-
meiler und zahlreiche Gäste an 
der Kohlstatt.
Im August haben die Köhler-
freunde ehrenamtlich an der 
Kohlstatt im Thiemitztal den 
Meiler aufgebaut. Etwa 15 Ster 
Buchenholz wurden aufge-
schichtet und dann mit einer 
Schicht Fichtenstreu und 
abschließend mit der soge-
nannten „Lösch“ abgedeckt. Die 
„Lösch“ ist eine Mischung aus 
den Resten der früheren Meiler, 
toniger Erde und Sand und dient 
zur Steuerung der Luftzufuhr 
während des Schwelvorgangs.
Natürlich wurde auch das Areal 
an der Kohlstatt für das Entfa-
chen auf Vordermann gebracht. 
Somit steht einem fröhlichen 
Nachmittag nichts mehr im 
Wege. Für das leibliche Wohl 
sorgt wie immer der Franken-
waldverein Schnaid mit Brat-
würsten und Steaks vom Grill 
sowie Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen.
Die Kohle aus dem Frühjahrs-
meiler kann direkt vor Ort zum 

Preis von 25 Euro pro Sack 
erworben werden. In einem 
Sack befinden sich circa 8 Kilo-
gramm von Hand abgefüllter 
Holzkohle. Auch das Ausstoßen 
des Meilers, das Einsacken, 
Abwiegen und Verpacken wird 
von unseren Köhlerfreunden 
ehrenamtlich übernommen. 
Wer einmal mit der Franken-
wald-Kohle aus der Thiemitz 
seinen Grill angeschürt hat, 

kann der handelsüblichen Grill-
kohle nichts mehr abgewinnen. 
Die handwerkliche Herstellung 
aus heimischem Holz schlägt 
sich im Geschmack des Grillguts 
nieder und sorgt für ein Plus an 
Genuss.
Die Köhlerfreunde und der 
Frankenwaldverein freuen sich 
auf viele Gäste am Kohlenmei-
ler, wenn es wieder heißt: „Gut 
Brand!“.

Entfachen des Kohlemeilers. 

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

26.08. – 31.08.2024

Strobel`s Strohbier … gebraut in der Brauerei Trunk in Vierzehnheiligen,
der Kasten 15.- € zuzügl. Pfand.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über 
die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Purucker Martin, Dietersgrün; Tröger Jochen, Förmitz
Rinder: Ebert Wieland, Selbitz; Meister Wolfgang, Weidesgrün

Haxen vom Strohschwein, 
frisch oder gepökelt 100 g 0,79 €
Bauernwürste 100 g 1,49 €
Zwiebel� eischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,39 €
Hausmacher Sülze 100 g 0,69 €
Weißwurstsalat 100 g 1,09 €
Grillkäse von der Bio-Käserei Wohlfahrt 100 g 2,29 €

Ab Donnerstag, 29.08.24:
Schnitzel paniert vom Strohschwein 100 g 1,49 €

Franken-ApothekeFranken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis
Kronacher Str. 2a
95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de - www.frankenapo-naila.de
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 Lichtenberg – Vielen Freun-
den, Stammkunden und Kun-
den der Lichtenberger Sonnen-
bräu ist es in letzter Zeit sicher 
aufgefallen, dass weder im 
Brauereilädla noch in den 
umgrenzenden Geschäften das 
Raubritter Bier in Flaschen 
käuflich zu erwerben ist. Auf 
Grund eines langwierigen 
Krankheitsfalles des Brauers 
kann zurzeit, wie in den letzten 
sechs Jahren üblich, in Lichten-
berg nicht auf der hauseigenen 
Anlage selbst gebraut werden. 
Auch die Flaschenabfüllung 
vom Bier aus den Lagertanks ist 
aus obigen Gründen zurzeit 
nicht möglich, da es sich bei 
dieser Anlage um eine „kleine 
Diva“ handelt, die viel techni-
sche Liebe benötigt.
Um aber weiterhin das Raubrit-
ter Bier allen Kunden anbieten 
zu können, hat die Lichtenber-
ger Sonnenbräu um Nachbar-
schaftshilfe bei der Meta Brew 

Raubritter Bier wird bei Meta Brew nach Originalrezept gebraut

Lichtenberger Sonnenbräu erhält 
Nachbarschaftshilfe aus Naila

Beim Festumzug des Lichtenberger Heimat- und Wiesenfestes war der 

Geschäftsführer der Sonnenbräu, Stefan Lang (rechts) vertreten. 

gen süffigen Geschmack des 
Raubritter Bieres nichts 
ändern“, versichert der 
Geschäftsführer von Sonnen-
bräu, Stefan Lang.  Er betont, 
dass man sich die Zusammen-
arbeit freue. „Dies gibt die Mög-
lichkeit, dass es spätestens 
Ende August wieder leckeres 
Raubritter Bier – Dunkel, Pils 
und  Weizen –  in den üblichen 
Geschäften und im Brauerei-
lädla der Sonnenbräu geben 
wird“.

in Naila angefragt. Bei der Meta 
Brew  ist man von der Idee, zwei 
Lohnsude nach den Originalre-
zepten und Zutaten (Spezial-
malze und Hopfen) der Sonnen-
bräu zu brauen, auf offene 
Ohren gestoßen. So wurden die 
Sudkessel in Naila eingeheizt. 
Auch die Flaschenabfüllung 
nach entsprechender Lagerung 
in den Tanks wird  bei der Meta 
Brew vorgenommen. 
„Geschmacklich wird sich bis 
auf kleine Nuancen an dem uri-

21 Bürgermeister:innen 

folgten der Einladung zur 

Bonusübergabe durch den 

ESM-Geschäftsführer Klaus 

Burkhardt (Vierter von links, 

vorne), Vertriebsleiterin 

Sandra Plechschmidt 

(ganz links) und Vertriebs-

mitarbeiterin Selina Zeitler 

(ganz rechts).

Grund zur Freude gab es bei der ESM-Bonusübergabe von Gemeindestrom und Gemeindegas für 

die anwesenden Bürgermeister:innen.

17.000 € zahlte die ESM dieses Jahr für gemeinnützige Projekte in der Region aus. Unterstützt 

werden damit unter anderem Kinderspielplätze, Bürgerstiftungen, Schul- / Gemeindebücherei, 

Kindertagesstätten, Nachbarschafts- / Ukrainehilfe, Kinderhäuser u.v.m. 160.000 € wurden damit 

seit Programm-Einführung bereits insgesamt übergeben!

  – Anzeige –

17.000 EUR für gemeinnützige Projekte von der ESM
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Herren:

 FSV Naila: SG 1/ Ahornberg 1- Leupoldsgrün

Sonntag,25.08.2024 um 16.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2: FC Frankenwald 2

Sonntag, 25.08.2024 um 14.00 Uhr, Stadion Naila

A, B. C. E. F-Junioren 

  Sommerpause 

D-Junioren

FSV Naila: SG 1/ Ahornberg 1- Leupoldsgrün

Sonntag,25.08.2024 um 16.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2: FC Frankenwald 2

Sonntag, 25.08.2024 um 14.00 Uhr, Stadion Naila

Bambinis ( U 7):

Sommerpause

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden! 

FSV Naila 

Viktoria Losch hat die D-Orgelprüfung erfolgreich absolviert, kann nun Gottesdienste musikalisch ausgestalten. 

Im Bild Viktoria Losch mit ihrem Vater, Pfarrer Harald Losch und Dekanatskantorin Sophia Lederer. 

Berg – Erst das erfolgreiche 
Abitur am Jean-Paul-Gymna-
sium in Hof, nun die D-Prüfung 
im Orgelspiel. Doch bis die jun-
ge Frau in ihrer Heimatgemein-
de Berg die Orgel regelmäßig 
zum Klingen bringen wird, 
dürfte ein Jahr vergehen. Vikto-
ria Losch wird ein Auslandsjahr 
in Italien, in der Hauptstadt 
Rom verbringen. „Ich werde in 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Rom ver-
schiedene Aufgaben überneh-
men, im Pfarrbüro mitarbeiten, 
im Chor mitsingen, sicherlich 
auch ab und an die Orgel spie-
len, im Seniorenkreis dabei sein 
und mit den älteren Leuten ins 
Gespräch kommen, nach dem 
Gottesdienst bei den Zusam-
menkünften im Pfarrgarten 
helfen und noch vieles mehr“, 
berichtet die 18-Jährige.  „Mein 
Auslandsjahr beginnt am 15. 
September und dauert bis zum 
31. August 2025. Sie sieht das 
Auslandsjahr als Bereicherung, 
als Sammeln von Erfahrungen 
außerhalb der eigenen „Bub-
ble“ und fürs weitere Leben. 
Doch nun zur D-Orgelprüfung, 
die in Theorie und Praxis zu 

absolvieren war. „Als Laie kann 
ich noch die C-Orgelprüfung 
aufsatteln, aber die Orgelprü-
fung A und B kann nur mit Stu-
dium absolviert werden“, erläu-
tert Viktoria Losch. Die Theo-
rieprüfung umfasste 30 Minu-
ten, Singen inbegriffen, wie 
auch das Erkennen von Moll 
oder Dur nach Klaviervorspiel, 
wie auch die Anwendung des 
wichtigen Werkzeug des Quin-
tenzirkels, der alle Dur- und 
Molltonarten so anordnet, dass 
man direkt ablesen kann, wel-
che Vorzeichen eine Tonart hat. 
„In der Praxis galt es eine Lie-
derliste mit 20 Stücken abzuge-
ben, aus denen dann drei Stich-
proben zu spielen waren.“ Auch 
eine Gottesdienstvorbereitung 
mit Liturgie und Liedern, Vor- 
und Nachspiel war gefordert.  
„Ich habe mit dem Orgelspiel 
bereits in der siebten Klasse bei 
Georg Stanek, dem Stadt- und 
Dekanatskantor in Hof begon-
nen und  wechselte dann 2020 
zur Hofer Dekanatskantorin 
Sophia Lederer“, sagt Viktoria 
Losch, die ihre Theorieprüfung 
im Luthersaal in der Heimatge-
meinde Berg absolvierte und 

die Praxis an der Orgel der Ber-
ger Jakobuskirche. „Mit mei-
nem Orgelspiel kann ich mich 
und meinen Glauben musika-
lisch in die Kirchengemeinde 
einbringen“, erklärt Viktoria 
Losch ihre Intension zum 
Orgelspiel und meint, dass man 
sich beim Erlernen des Orgel-
spiels leichter tue, wenn zuvor 
schon Klavier gespielt worden 
sei. Dekanatskantorin Sophia 
Lederer begrüßt den jungen 
Orgelnachwuchs. Sie unter-
richtet auch weitere Orgelschü-
ler, wie auch ihre Kollegen 
Georg Stanek (Hof) und Stefan 
Romankiewicz (Bad Steben). 
Sophia Lederer spricht von der 
Orgel als einem großartigen 
Tasteninstrument, das leider 
ein verstaubtes Image habe. 
„Dabei ist die Orgel sehr viel-
seitig und auch zum Spiel für 
Popmusik geeignet“, meint sie. 
Pfarrer Harald Losch betont, 
dass es Nachwuchs bei den 
Organisten und Kantoren 
braucht. „Fällt der fest ange-
stellte Organist einmal aus, ist 
es schwer Ersatz zu finden“, 
beschreibt Pfarrer Losch die 
Problematik.

Viktoria Losch verbindet Orgelspiel und Auslandserfahrung

Zwischen Rom und Register

(Teil-)Räumungsverkauf bei Möbel-Dietz  
in Nordhalben! 

Aufgrund des Kollektionswechsels gibt es aktuell viele wundervolle 
Schnäppchen bei Möbel-Dietz.

14,5 % Sortimentsrabatt plus 5 % Sondernachlass extra 

zum Kollektionsrabatt und Ausstellungsstücke, die bis zu 50 %  
reduziert sind: Da macht der Möbelkauf so richtig Spaß!

Die Firma Arno Dietz ist ein mittelständisches, seit über 30 Jahren 
in Nordhalben ansässiges Familienunternehmen, bei dem Qualität,  
fachmännische Beratung (gerne auch bei Ihnen zuhause) und  
Service großgeschrieben werden!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41

www.dietz-moebel.de

Klöppelschule 8 · Nordhalben

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Ausstellungsstücke
bis zu

5%
SONDER-
RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-

rabatt!!

Mo-Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr &12.30 – 17.30 Uhr, Mi u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

(Teil-)(Teil-)
RäumungsverkaufRäumungsverkauf

wegenwegen
Renovierung bei Möbel-DietzRenovierung bei Möbel-Dietz

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Ringnebel im Sternbild Leier, 
welchen man im 18 Zoll großen 
Dobson Teleskop gut als kleinen 
Ring erkennen konnte. Mit dem 
großen Fernglas konnte man 
währenddessen selbst nach 
Belieben durch die Milchstraße 
„wandern“, oder sich von den 
engagierten Kollegen des Astro-
teams größere Objekte wie zum 
Beispiel die Andromeda Galaxie 
einstellen lassen, die mit einer 
Entfernung von circa  2.500 
Lichtjahren unsere Nachbarga-
laxie ist. Im Verlauf des Abends 
wurden auch verschiedene 
Sternbilder der Sommer-Milch-
straße erklärt, so zum Beispiel 
auch der Schwan, die Leier und 
der Adler, deren hellste Sterne 
zusammen das „Sommerdrei-
eck“ bilden, das man im Sommer 
dank der Helligkeit der Sterne 

mel, diese lösten sich zum Glück 
aber relativ schnell auf, sodass 
es eigentlich während des 
gesamten Abends die Möglich-
keit gab, auch durch die Teles-
kope des Astroteams einen Blick 
ins Weltall zu erhaschen. So 
konnten die Besucher in der 
Dämmerung schon den Mond 
durch das auf einem Stativ mon-
tierte Großfernglas der Stern-
warte und die Teleskope beob-
achten. Auch Saturn mit seinem 
Ring begeisterte die Menge, den 
man im großen Spiegelteleskop 
gut im Detail erkennen konnte. 
Je dunkler die Nacht wurde, des-
to besser konnte man auch 
dunklere weit entfernte Objekte 
außerhalb unseres Sonnensys-
tems beobachten, so zum Bei-
spiel verschiedene Sternhaufen 
und sogar den so genannten 

Geroldsgrün – Die Sternwarte 
Hof veranstaltete am Montag, 
12. August, einen Beobach-
tungsabend in Hirschberglein. 
Einige Mitglieder des Astro-
teams waren mit verschiedenen 
Instrumenten vor Ort, um den 
zahlreichen begeisterten Besu-
chern den Sternenhimmel 
näher zu bringen. Anlass war 
das Maximum der Perseiden, 
einem jährlich wiederkehren-
den Meteorstrom. Viele brach-
ten ihre Picknickdecken mit und 
schlugen ihr Lager am Hirsch-
hügel auf, um im gemütlichen 
liegen Sternschnuppen zu ent-
decken, zählen und vielleicht 
auch den ein oder anderen 
Wunsch zu äußern. Zu Beginn 
der Veranstaltung verhinderten 
zwar noch ein paar Wolken die 
komplette Sicht auf den Him-

100 Besuchern sich einen Ein-
blick in die Sternenwelt zu ver-
schaffen. Planeten und Sternen-
haufen schienen greifbar nah. 
Ein ganz besonderer Dank 
erging an die Landwirte in 
Hirschberglein. Sie haben den 
Zugang zum Hirschhügel 
ermöglicht sowie den „Aus-
sichtsplatz“ gut getrimmt und 
vorbereitet, sodass es sich die 
Besucher mit Picknickdecken 
und -stühlen bequem machen 
konnten.
Die VHS Geroldsgrün bedankte 
sich auch bei den zahlreichen 
Sternenguckern. In den wirklich 
sehr späten Abendstunden 
Platz wurde „tipptopp“ der 
Natur wieder überlassen. Das 
macht auf alle Fälle Lust, bei 
Gelegenheit wieder eine Veran-
staltung zu planen.

schon als allererstes am Abend-
himmel erkennen kann. Zudem 
wurde auch kurz der Ursprung 
der Sternschnuppen erklärt, 
welche man gehäuft in der 
Nacht beobachten konnte, und 
als ganz besonderes Highlight 
gab es sogar Polarlicht zu 
bestaunen, welches von man-
chen Besuchern als roter schim-
mer wahrgenommen wurde, 
und später in der Nacht sich 
auch als klar zu erkennende wei-
ße „Säulen“ zeigte. Der ein oder 
andere konnte sogar ein (Han-
dy) Foto davon mit nach Hause 
nehmen. 
Die VHS Geroldsgrün bedankte 
sich ganz herzlich beim Team 
der Sternwarte Hof für das groß-
artige Engagement. Mit ver-
schiedensten Teleskopen aus-
gestattet, ermöglichte sie rund 

Ein magischer Abend mit der Sternwarte Hof: 

Sternschnuppen, Saturn und Polarlichter
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vom 26.08.2024 bis 01.09.2024 (Kalenderwoche 35)

Marlesreuth, Naila

     Biotonne   (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne und Gelbe Tonne   (Abfuhrkalender 4)    

Müllabfuhr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Termine: So. 01.09. 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet
Sa. 07.09. 14.00 - 15.30 Uhr 24 Frankenwald, Heimatschatz 
Bayern, die „Schlösserdecke“
Sa. 07.09.  17 Uhr:  Stadtbibliothek: Objekt des Monats: Trachten
Di. 24.09.  Projekt „Ballon“ mit Gymn. Lobenstein und Günter 
Wetzel
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,   www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Am Dienstag, 10. September 2024 von 19 bis 20.30 Uhr sind Ariana Burstein (Cello) & 
Roberto Legnani (Gitarre) in der Stadtbibliothek Naila, Walchstraße 15, wieder zu 
Gast. Auf dem Programm stehen Arrangements klassischer Meisterwerke, unter ande-
rem von Giuseppe Tartini, Antonio Vivaldi, Claude Debussy, Pablo de Sarasate, Isaac
 Albéniz, sowie Kompositionen von Roberto Legnani. Das Besondere am Duo Burstein 
& Legnani ist die Perfektion im Zusammenspiel und die Rollenverteilung im wechsel-
seitigen Solistenpart. Roberto Legnanis präzises  Spiel ist von höchster eleganter Meis-
terschaft, sein reiches Klangfarben- und  Perkussion-Spektrum schafft eine verblüffen-
de, nahezu orchestrale Atmosphäre. Ariana Bursteins energisches und vitales Spiel bie-
tet virtuose Überraschungen, Glissando-Effekte und Pizzicato-Einwürfe. Ihre bemer-
kenswert geschmeidige Bogentechnik vermittelt ein Gefühl von sinnlicher Hingabe.
Das Publikum darf ein spannendes Konzert erwarten und genießen.
 In der Konzertpause werden CDs der Künstler angeboten. 

Eintritt: 25 €, ermäßigt: 20 € Vorverkauf in der Stadtbibliothek und an der Abendkasse ab 

18.30 Uhr. Weitere Infos und Ticketreservierung: www.elegmusic.com.

 Stadtbibliothek Naila: Duo Burstein & Legnani
Virtuose Musik für Cello und Gitarre

Was ist das JuKo-Mobil? Es ist die erste und immer noch einzige mobile Jugendkunst-
schule in Bayern. Die mobile Jugendkunstschule arbeitet mit freien Künstlerinnen und 
Künstlern aus der Region zusammen. Viele unterschiedliche Techniken, Materialien 
und Erfahrungen ergeben im Zusammenspiel mit den Wünschen der Teilnehmenden 
und den Voraussetzungen vor Ort immer wieder neue Kunst! Wir haben für den 
Jugendtreff JuNaited folgende Termine gesichert und freuen uns, wenn auch Du dabei 
bist. Das Angebot ist für Dich kostenlos und Du brauchst auch keine Anmeldung. Komm 
einfach zum unten angegebenen Termin in den Jugendtreff JuNaited, Anger 4 in Naila 
und nutze die verschiedenen Kreativangebote.

Der nächste Termine ist:

Dienstag, 3. September 

Alter 8 bis 18 Jahre, jeweils von 15 Uhr bis circa 16.30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos!

Das „JuKu- Mobil Fichtelgebirge und Hofer Land“  
kommt in den Nailaer Jugendtreff

Zum 85. Geburtstag

Herrn Heinz Bär, Badstraße 5, Naila, 
am 01.09.2024

Wir gratulieren sehr herzlich!

Auf Grund von Tiefbauarbeiten in der Frankenwaldstraße und der Dr.-Hilmar-Jahn-Stra-
ße ist die Frankenwaldstraße voraussichtlich im Zeitraum vom 26.08. bis längstens 
30.08.2024 im Bereich der Kreuzung der Dr.-Hilmar-Jahn-Straße vollgesperrt.
Der Pkw-Verkehr wird über die Dr.-Hilmar-Jahn-Straße, die Heinrich-Lang-Straße und die 
Karl-Otto-Zander-Straße umgeleitet.
Auf teilweise geltende Halteverbote zur Sicherung des Verkehrsflusses wird hingewie-
sen.
Der Lkw-Verkehr zur Stadtmitte wird über die B173 und die Selbitztalstraße (St 2195) 
umgeleitet.
Anschließend und spätestens bis 06.09.2024 ist die Zufahrt zur Dr.-Hilmar-Jahn-Straße 
an der Kreuzung der Frankenwaldstraße vollgesperrt.
Die Zufahrt zur Dr.-Hilmar-Jahn-Straße ist über die Karl-Otto-Zander-Straße möglich.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sowie die Anlieger um Verständnis für die erfor-
derliche Maßnahme.

Naila, 16.08.2024
Stadt Naila

Jörg-Steffen Höger
2. Bürgermeister

Vollsperrung der Frankenwaldstraße und 
anschließend der Dr.-Hilmar-Jahn-Straße
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Die  SPD Naila lädt am   Sonntag, den 01.09. ab 15.00 Uhr 

zum Weinfest  im Biergarten der FT Naila, Hofer Str. 31, 

Naila ein. Livemusik ab 17.00 Uhr mit der Band „Mittendrin“. Die SPD 

Naila freut sich auf zahlreichen Besuch. 

Weinfest der SPD Naila

25.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

31.08.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Bitte Anmeldungen für die Busfahrt am 07. September nach 

Schlosspark Seehof, Gärtner- und Häckermuseum Bamberg 

und Fahrt in die Weinberge im Steigerwald abgeben

Hans-Jürgen Frank (Tel 8004) oder 

Dietmar Wilke (Tel 8406)

31.08. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 
Familienabend Gaststätte Froschgrün

01.09.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

07./08.09. ab 8.00 Uhr  ADAC-Ortsclub Frankenwald Naila Endlauf zur Bayerischen Meisterschaft im Kart-Slalom  Flugplatz Hof/Plauen

10.09. 17.30 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

13.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

28.09. 10.00 Uhr VdK Naila Herbstfahrt in die Fränkische Schweiz Treffen um 10 Uhr am Bahnhof Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Vor kurzem hat die freiwillige Feuerwehr Marlesreuth ihre früheren aktiven Mitglieder bei herrlichem Son-

nenschein zu einem geselligen Nachmittag eingeladen. Viele Jahre lang unternahmen die Feuerwehr-

Rentner jährlich gemeinsam einen Ausflug in die nähere oder weitere Umgebung zum Kennenlernen der 

landschaftlichen Schönheiten. Stattdessen treffen sich seit mittlerweile drei Jahren die älteren Feuerwehr-

mitglieder an der idyllisch liegenden Hütte der Teichgrafen am früheren Feuerwehrteich, um dort bei küh-

len Getränken und Bratwürsten über die aktiven Zeiten in der Feuerwehr, aber auch über Sport und Politik 

zu diskutieren. Die Bewirtung übernahmen in diesem Jahr der erste Vorstand Stefan Franz und der erste 

Kommandant Alexander Heinz. Ehrenvorstand Klaus Strobel dankte der Vorstandschaft und den Teichgra-

fen herzlich für die Möglichkeit, sich in diesem Kreise zu treffen. Das Foto zeigt einige der altgedienten 

Feuerwehrleiten zusammen mit dem ersten Vorstand und dem ersten Kommandanten.

Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth

Treffen der ehemaligen 
aktiven Mitglieder

Aus Naila

„Das Haus der leeren Zim-
mer“. Die Schatten einer dunk-

len Geschichte aus vergangenen 

Tagen. Von Lesley Turney; „Das 
Hotel am Drachenfels“ & „Das 
Erbe der Hohensteins“ & 

„Wiedersehen am Drachen-
fels“. Saga um die Familie 

Hohenstein. Von Anna Jonas; 

„Der Weg nach Zion“ (Bd.1) & 
„Die Tochter aus Zion“ (Bd.2) 
& „Rückkehr nach Zion“ 
(Bd.3) & „Licht über Zion“ 
(Bd.4) & „Das Tor nach Zion“ 

(Bd.5). Die Zion-Chroniken. Von 

Bodie Thoene; „Die verkaufte 
Sängerin“. Thüringen 1796. 

Cristina wird an den Hof von 

Herzog von Sachsen verkauft… 

Von Iny Lorentz.

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

geöffnet. Der Entleih ist kosten-

frei.

Es gibt wieder viel Neues zu ent-

decken bei der evangelischen 

Jugend- und Gemeindebücherei 

Naila, Kirchberg 2.

Romane:  „Das Holz aus dem 
wir geschnitzt sind“. Karl setzt 

alles daran, seine Leidenschaft 

zum Beruf zu machen. Von 

Annette Spratte; „Piccola Sici-
lia“. Eine Familiengeschichte 

über drei Frauen voller Geheim-

nisse. Von Daniel Speck; „25 
letzte Sommer“. Karl und sein 

Gast denken über den Sinn ihres 

Lebens nach. Von Stephan Schä-

fer; „Das Haus der schönen 
Erinnerungen“. Die 80-jährige 

Francis blickt auf ihr Leben 

zurück. Von Marcia Willett; 

„Das Geheimnis am Ufer des 
Perlenbachs“. Eine junge Frau 

auf der Suche nach der Wahr-

heit. Von Melanie Lindorfer; 

„Überraschung im Café am 
Rande der Welt“. Eine Erzäh-

lung vom Suchen und Finden. 

Von John Strelecky; „Zusam-
men sind wir zuhause“. Ivy 

Rose ordnet im Haus ihrer Groß-

mutter deren Nachlass und fin-

det immer mehr ungereimte 

Puzzleteile. Von Amanda Cox; 

Neuer Lesestoff in der 
evang. Gemeindebücherei
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 „Der Einstieg vor nunmehr 44 
Jahren war heftig, keinerlei Ein-
arbeiten, sondern los und fei 
schwimmen“, erinnert Gabriele 
Größner, die mit zwölf- bis 14-
jährigen Jungs ins Ferienlager 
nach Oberstdorf startete. Kin-
derpflegerin hat sie gelernt und 
später Erzieherin aufgesattelt. 
Gabriele Größner hat noch im 
so genannten Rettungshaus 
begonnen, erlebte den Umzug 
1982 ins neu gebaute Kinder-
dorf Martinsberg mit – und 
schwärmt. „Wir haben den 
Umzug zu schätzen gewusst, 
jedes der Kinder hatte dann sein 
eigenes Zimmer“, erzählt sie 
und auch von den Gegebenhei-
ten im heilpädagogischen Heim 
mit einer Gruppe von neun Kin-
dern, denen zwei Schlafsäle, ein 
Gruppenraum und ein Sanitär-
raum zur Verfügung standen. 
„Unsere Gruppe hatte den 
Luxus einer eigenen Badewan-
ne, die Duschen waren im Kel-
ler“, berichtet Gabriele Größner 
und auch von der Großküche, 
dem stetigen Tragen des 
Geschirrs treppauf und treppab. 
Dann der Umzug ins neu gebau-
te Kinderdorf Martinsberg, ins 
Gruppenhaus 7. „Ich bin damals 
als eine der ersten miteingezo-
gen“, erzählt die Erzieherin und 
auch, dass sie aufgehört habe 
die Kinder zu zählen, die all die 
Jahre in ihrer Obhut waren, die 
einen nur kurz, andere lang. 
„Mit einigen habe ich heute 
auch noch Kontakt.“ Dieter Oel-
schlegel, Leiter des Kinder- und 
Jugenddorfs Martinsberg 

Jahreslosung hatte Marco 
Schmidt parat: 1. Timotheus – 
„Gott will, dass allen Menschen 
geholfen werde und sie zur 
Erkenntnis der Wahrheit kom-
men.“ „Mit der Jahreslosung hat 
Gaby die Bühne der Diakonie 
betreten und diese 44 Jahre 
begleitet – dass allen Menschen 
geholfen werde.“ Als 
Abschiedsgeschenk mit zahlrei-
chen Dankesworten erhielt 
Gabriele Größner ein Zitronen-
bäumchen als sinnbildliches 
Zeichen für die aufgegangene 
Saat, die nun Früchte trägt, 
wenn auch nicht alle süß gewor-
den seien. Gabriele Größner 
versicherte, viele schöne 
Momente erlebt zu haben und 
dies mit verschiedenen Kindern. 
Sie erzählt von Ferienlagern 
und Unternehmungen und von 
vielen positiven Feedbacks von 
Kindern, „die es erleichtert 
haben, weiterzumachen“. 
Zugleich betont Gabriele Größ-
ner, dass es ohne Kollegen nicht 
funktioniert hätte. „Das Team 
ist unendlich wichtig, das auch 
mal einbremst.“ Vorstandsvor-
sitzender des Diakonievereins 
Martinsberg, Pfarrer Thomas 
Hohenberger betonte, dass 
durch die prägende Persönlich-
keit Gabriele Größner sicherlich 
einiges in den Kinder- und 
Jugendherzen verblieben sei. 
„Jetzt mach ich erst einmal Pau-
se, um mich zu sortieren und 
dann werde ich schauen, worauf 
ich Lust habe und auch einfach 
mal in den Garten setzen und 
nichts tun.“

Gabriele Größner verabschiedet sich vom Kinderdorf Martinsberg

Herzensarbeit für die Kinder

spricht bei der Verabschiedung 
von einer „Arbeit mit viel Herz-
blut und von prägenden Jah-
ren“. 1996 übernahm Gabriele 
Größner die Gruppenleitung, 
gab den Stab 2014 an Jüngere 
weiter. „Du hattest 2012 deine 
Stundenzahl reduziert, um 
minimalistische anderthalb 
Stunden pro Woche“, erinnerte 
Oelschlegel und auch an die 
ganz turbulenten Zeiten. „Du 
hast immer standgehalten und 
wenn ein Kind besonders belas-
tet war, haben wir es in deine 
Obhut gegeben, denn du hast 
das Kind so sein lassen und hast 
es angenommen, wie es ist, hast 
es abgeholt, mit Offenheit und 
Akzeptanz angenommen“, 

bilanzierte Dieter Oelschlegel 
und unterstrich, dass für Gaby 
Größner der Beruf, eine Beru-
fung war. „Du hattest immer ein 
gutes Händchen im Gruppenaus 
7 und ein gutes Gespür für die 
Kinder, sodass deine Saat über 
die vielen Jahre gar oft im Guten 
aufgegangen ist.“ Auch beschei-
nigt der Einrichtungsleiter 
„hohes Pflichtbewusstsein und 
Zuverlässigkeit, stetige Einsatz-
bereitschaft und Neutralität“. 
Dieter Oelschlegel erzählt, dass 
Gabriele Größner immer abruf-
bereit war, wenn Not an Frau 
oder Mann war. „Deine hohe 
Loyalität ist besonders lobens- 
und anerkennenswert“, merkte 
Dieter Oelschlegel an und 

schrieb Gabriele Größner den 
Spruch zu: „Viele kleine Leute 
an vielen kleinen Orten, die vie-
le kleine Dinge tun, können das 
Gesicht dieser Welt verändern.“ 
44 Jahre entspricht 528 Monate, 
16434 Tage und zugleich ver-
schiedene Häuser, Gruppen, 
Anvertraute, Zöglinge und Kol-
legen. So lautete die Bilanz von 
Erziehungsleiter Marco 
Schmidt, der zugleich in die 
Geschichte vor 44 Jahren blickte 
und erinnerte, dass es am ersten 
Arbeitstag von Gabriele Größ-
ner stark bewölkt war, Regen, 12 
Grad Celsius. Bei der Verab-
schiedung lachte die Sonne, 
blauer Himmel und über 20 
Grad Celsius. Auch die damalige 

44 Jahre in der stationären Jugendhilfe des Kinder- und Jugenddorfes Martinsberg. Im Bild (von links) Einrich-

tungsleiter Dieter Oelschlegel, Erziehungsleiter Marco Schmidt, Jutta Wirth, Gabriele Größner, Julia Vogler und 

Vorstandsvorsitzender Pfarrer Thomas Hohenberger. 

94. Geburtstag in Marlesreuth gefeiert

Bei guter Gesundheit konnte Lina Munzert in Marlesreuth ihren 94. 

Geburtstag feiern. Die Jubilarin, die sich wie 70 fühlt, lebt in den eige-

nen vier Wänden im Haus von Tochter Ingrid Steiner. Lina Munzert 

stammt aus Schindelwald und kam wegen der Liebe nach Marlesreuth. 

Zur Familie zählen drei  Kinder. sechs Enkel und fünf Urenkel. Die Glück-

wünsche der Stadt Naila sowie die Glückwünsche von Landrat Dr. Oli-

ver Bär überbrachte 2. Bürgermeister Jörg Steffen Höger.

Aus Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Herrn Heinz Osel, Sorg 18

zum 90. Geburtstag (24.08.)

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den  12. September 
2024, um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 

sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rat-

haus einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-

gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine recht-
zeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht wer-

den:

• Genehmigungsfreistellungsverfahren 

• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs

     eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung 
am Donnerstag, den  12. September 2024

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den 

19. September 2024, um 18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratssitzung 
am Donnerstag, den 19. September 2024

Der Jugendtreff „JU 2“ lädt herzlich zum Tag der offenen Tür ein. Erkunden Sie die Räum-

lichkeiten und Angebote des neuen Jugendtreffs in Schwarzenbach a.Wald. Von 15 bis 

19 Uhr haben Eltern, Großeltern und Interessierte die Möglichkeit mehr über Jugend-

arbeit zu erfahren. 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

kleinen Kunstwerk. Daran 

beteiligte sich Bayernwerk, 

deren Name seit 100 Jahren für 

die Energieversorgung im Frei-

staat steht, mit 600 Euro. Feul-

ner war beeindruckt von der 

modernen Technik und dankte 

für diese wichtige Investition 

für das gesamte Stadtgebiet; 

hierfür hat die Stadt gerne ein 

geeignetes Grundstück zur Ver-

fügung gestellt. 

Gefreut hat er sich außerdem 

über die unkomplizierte 

Zustimmung, die Wände mit 

dem Waldmotiv gestalten zu 

dürfen.

nung, (Elektrischer Projektlei-

ter im Bereich Projektabwick-

lung Umspannwerke und 

Schaltstationen).

Die neue Schaltstation ist ein 

Fertigteilgebäude, führt aktuell 

vier Mittelspannungsstrom-

kreise zusammen und hat noch 

weitere elf Ausbaureserven, um 

die Versorgungssicherheit aktu-

ell und auch zukünftig gewähr-

leisten zu können. 

Die Kosten für diese Investition 

im Netzgebiet belaufen sich 

hierbei auf circa 400.000 Euro.

Außerdem wurde diese Station 

mit einem Graffiti zu einem 

Die Bayernwerk Netz GmbH hat 

zusammen mit der Stadt 

Schwarzenbach a.Wald eine 

neue Selektivstation in der Wal-

ter-Münch-Straße eingeweiht. 

Altersbedingt konnte das alte 

Schalthaus, welches ursprüng-

lich ein Anbau am alten Maschi-

nenhaus der Erba gewesen ist, 

nicht mehr weiterbetrieben 

werden.

Bürgermeister Reiner Feulner 

informierte sich über die tech-

nischen Details im Innenbe-

reich der Station von Ralf 

Schwarz (Kommunalbetreuer 

Bayernwerk) sowie Fabian Hor-

Bayernwerk weiht neue 
Selektivstation ein

Auf dem Bild von links: Kommunalbetreuer Ralf Schwarz, Projektleiter Fabian Hornung, Bürgermeister Reiner 

Feulner und Elektriker Tobias Friedrich von Bayernwerk. 

24.08. ab 14.30 Uhr OGV Döbra Sommerfest OGV-Hütte in Döbra

06.09.   OGV Schwarzenstein  Außerordentlicher Stammtisch (eine Woche früher) An der Vereinshütte

28.09. 20 Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

zu gehört ein zweites Teilpro-

jekt, die Untersuchung eines 

verschwundenen Dorfes, einer 

sog. Wüstung, zwischen Neu-

dorf und Volkmannsgrün. Für 

diesen Bereich wird im Spät-

herbst ebenfalls eine Magneto-

meter-Untersuchung durchge-

führt.

Herr Jörg Wurdack, Edwin Greim 

und Philipp Schinkel M.A. wer-

den am 14. Januar 2025, 19 Uhr, 

in den Räumen der Volkshoch-

schule Hofer Land, Ludwigstr. 7, 

95028 Hof, einen Vortrag zum 

Thema

Besiedelungsspuren im Land-

kreis Hof - eine geschichtliche 

Spurensuche mit aktuellen 

Methoden nach Hinweisen auf 

die Besiedelung unseres Land-

kreises am Beispiel einer Wüs-

tung und eines mittelalterli-

chen Burgstalles halten.

Der Projektträger ist der Nord-

oberfränkische Verein für 

Natur-, Geschichts- und Lan-

deskunde e.V. Hof.

Unterstützt wurde das Projekt 

von der Stadt Schwarzenbach 

a.Wald, der Stadt Schauenstein, 

der Hermann und Bertl Müller 

Stiftung Hof, dem Landesamt 

für Denkmalpflege Bamberg 

und dem Nordoberfränkischen 

Verein Hof.

Edwin Greim

Kulturlandschaftsbeauftragter 

Lkr. Hof

schaftliche Datierungsmetho-

den führen. Wie aus unten ste-

hendem Querschnitt hervor-

geht, könnte gezielt im Bereich 

der beiden Wallgraben-Querun-

gen und auf dem Gipfel-Plateau 

nach Gegenständen gesucht 

werden, die eine Datierung 

ermöglichen. 

Die archäologische Untersu-

chung des Schleeschlosses ist 

Teil eines Projektes zur Erfor-

schung der frühesten Besiede-

lung unseres Landkreises. Hier-

bis hin zu den natürlichen Fels-

wänden abgesichert hat.

Philipp Schinkel M.A., der sich 

auf vor- und frühgeschichtliche 

Archäologie spezialisiert hat, 

hält das wissenschaftliche 

Potenzial der Anlage für bemer-

kenswert, schon allein aufgrund 

der Tatsache, dass der For-

schungsstand für solche Felsen-

burgen wie das Schleeschloss 

äußerst begrenzt ist. Er schätzt 

die untertägige Befunderhal-

tung der Anlage als bemerkens-

wert ein. Der Weg zu einer 

genauen Datierung des 

Schleeschlosses könnte über 

kleinere Grabungssondagen 

und anschließende wissen-

Dieser erfolgte zweifelsfrei von 

Osten. Die beiden bogenförmi-

gen Grabensysteme wurden von 

zwei brückenartigen Konstruk-

tionen überspannt und von 

Palisaden gesichert. Hierzu lie-

ferten die kleineren dunklen 

Flecken wichtige Hinweise, da 

es sich hier höchstwahrschein-

lich um Pfostenlöchern gehan-

delt haben dürfte. Durch die 

ebenfalls bogenförmig angeord-

neten Palisadenlöcher lässt sich 

deren Ausprägung gut nachvoll-

ziehen. Beide Wallgräben und 

der Plateaubereich wurden 

damit abgesichert. Das Palisa-

densystem war gut durchdacht, 

da es die gefährdeten Bereiche 

Vom 27. – 28.05.2024 wurde das 

sog. Schleeschloss, ein Burgstall 

südwestlich von Bernstein am 

Wald, archäologisch vorunter-

sucht. Unter einem Burgstall 

versteht man die Reste einer 

abgegangenen Burg. Die mit 

einem bisher im Landkreis Hof 

noch nicht eingesetzten, scho-

nenden geophysikalischen 

Messverfahren, der magneto-

metrischen Prospektion, durch-

geführte Untersuchung, brachte 

neue Erkenntnisse über die 

Funktion und die Bauart dieser 

ehemaligen Felsenburg in 

Spornlage. Der 18-seitige 

Untersuchungsbericht liegt 

jetzt vor.

Die Untersuchung leitete der 

Archäologe Philipp Schinkel 

M.A. unterstützt von ehrenamt-

lichen Hilfskräften und dem 

Bauhof der Stadt Schwarzen-

bach a.Wald. Das extrem unzu-

gängliche Gelände und die 

Steilheit desselben machte 

schon den Transport der Mess-

ausrüstung zur Herausforde-

rung. Hinzu kamen die Sicht-

hindernisse durch pflanzlichen 

Bewuchs und Bäume. Erster 

Arbeitsschritt war das Schaffen 

eines Vermessungsnetzes mit 

GPS-Messtechnik. Darauf auf-

bauend wurde dann ein 10m-

Raster abgesteckt, welches wei-

ter bis auf 1m-Rasterweite ver-

dichtet wurde. Die eigentliche 

Magnetometer-Messeinheit 

wurde dann entlang der durch 

Seile markierten Rasterlinien 

bewegt und der magnetische 

Messimpuls fortlaufend regist-

riert.

Ergebnis der Messungen war ein 

sog. Magnetogramm, das es nun 

zu interpretieren galt:

Auf den ersten Blick sind die 

schwarz gefärbten Bereiche, 

sog. Anomalien, schwer zu 

erkennen. Dem Fachmann 

geben sie jedoch Auskunft über 

oberflächlich nicht sichtbare 

bauliche Spuren. So sind auf der 

höchsten Plateau-Fläche deut-

liche Spuren eines vermutlich 

hölzernen Turmes zu identifi-

zieren. Die Ausprägung der 

Anomalie lässt das Vorhanden-

sein einer darunterliegenden 

Brandschicht vermuten.

Ebenso eindeutig ist der Befund 

des Zugangs zum Schleeschloss. 

Der Schleier über dem Schleeschloss
 bei Bernstein a.Wald wird lichter

Beim Projekt Schleeschloss dabei, von links: Jörg Wurdack, Dr. Axel Herrmann, Edwin Greim, Dieter Pfefferkorn, 

Eva Spörl, Walter Köppel und Reiner Feulner

Interpretierte Umzeichnung der gemessenen Anomalien auf Digitalem 

Geländemodell (DGM1) FC Döbraberg
Sonntag, 25.08.2024 in Straßdorf

13.00 Uhr  SG FC Döbraberg/

FCR Geroldsgrün 2 gg. SV Meierhof/Sorg

15.00 Uhr SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. FC Ort

SpVgg Döbra
Samstag, 24.08. 12 Uhr 

Frauenmannschaft (SG) Pokalspiel gegen TSV Arzberg-

Röthenbach in Selbitz

Sonntag, 25.08. 11 Uhr 

Herrenmannschaft gegen SG Schauenstein 2-SpVgg

 Selbitz 2 in Schauenstein

SV Meierhof-Sorg Logo

Sonntag, 25.08., 13.00 Uhr

Auswärtsspiel in Straßdorf: 

SG Geroldsgrün II-Döbraberg II - SV Meierhof-Sorg

Freitag, 30.08., 19.00 Uhr

Wertshaussinga mit „Die Grenzlandboum“ im Sportheim

Sonntag, 01.09., 15.00 Uhr, Heimspiel in Meierhof: 

SV Meierhof-Sorg - SG2 Sauerhof II-Stammbach II

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Vereinslokal Friedrich wurde so 

einiges gehalten, von Versamm-

lungen, Kaffeekränzchen, 

Weihnachtsfeiern oder Grillfes-

ten.

Der Radfahrerclub mit seiner 

Vorsitzenden Birgit Thieroff ist 

vielseitig. Zu den Radtouren, die 

schon oft in das Bamberger 

Land führten, standen auch 

Busausflüge unter anderem  an 

die Donau, den Brombachsee 

und Würzburg oder Wanderun-

gen auf dem Programm. Im 

Wechsel mit der Feuerwehr wird 

das beliebte Dorffest veranstal-

tet. Das ist in diesem Jahr am 31. 

August ab 14 Uhr und dabei soll 

auch das 100-jährige Bestehen 

des Vereins gewürdigt und 

gefeiert werden.

erfolgte die Wiederaufnahme 

des Vereinslebens. Vielleicht 

war es das Bewusstsein für 

einen gesunden Lebensstil oder 

die Ankurbelung des Stoffwech-

sels, dass auch Radbegeisterte 

aus anderen Orten sich dem 

Kleindöbrischen Verein 

anschlossen. Damals war Emmi 

Ströhla die Vorsitzende, Inge 

Korn die Kassiererin und Ger-

hard Friedrich Schriftführer.

Warum die Aktivitäten so lange 

ruhten, kann man sich heute 

nicht mehr erklären. Dabei ist 

das Radfahren zeitlos, auch 

wenn sich die Fahrräder ändern. 

Auf jeden Fall wurde der Verein 

recht aktiv. Man organisierte 

Treffs mit Gleichgesinnten aus 

anderen Ortschaften und im 

wurde, damit konnte keiner 

rechnen. Die Einwohner des 

kleinen Dorfes waren fassungs-

los, denn der Verein war ein 

wesentlicher Teil des gesell-

schaftlichen Lebens und die 

Mitglieder auch nicht politisch 

tätig. Eine im Jahr 1927 geweih-

te Fahne musste dabei gut ver-

steckt werden. Heute wird die 

Vereinsfahne stolz von Mitglie-

dern zum Wiesenfestumzug in 

Schwarzenbach a.Wald getra-

gen.

Lange ruhte das Radfahren, 

zumindest im Verein. 1980 

gehört natürlich auch dazu und 

bei größeren Strecken wird 

heimwärts auch mal der Radlb-

us gewählt.

Als der Verein am 9. Februar 

1924 nach langen Planungen 

und Vorbereitungen im Gast-

haus Friedrich in Kleindöbra 

gegründet wurde, waren unter 

anderem  Elsa Spörl, Sichert 

senior, Adam Thieroff, Heinrich 

Hauer, Georgine Baals, Christof 

Simon, Erich und Alfred Spörl 

dabei. Dass der Radfahrerclub 

schon einige Zeit später, im Jahr 

1933, zwangsweise stillgelegt 

Beim Radfahren lernt man die 

Heimat am besten kennen und 

das machen die Mitglieder vom 

Radfahrerklub 1924 e.V. Klein-

döbra. Aber nicht nur die nähere 

Umgebung wird erkundet, die 

Ausflüge führen auch in die 

angrenzenden Landkreise mit 

Kronach oder Kulmbach. Bei 

den Fahrten werden oft vorhan-

dene Radwege genutzt und der 

Helm ist ein sicherer Begleiter. 

Die Ziele sind oft sehr idyllisch, 

denkt man an die Steinach-

klamm oder das Weißmaintal. 

Eine Brotzeit im Biergarten 

Radfahrerklub 
feiert 100. Geburtstag

Die Vorstandschaft: Schriftführer Werner Meitner, 2. Vorsitzende Jutta Dörre, Kassenprüfer Holger Thüroff, Vorsit-

zende Birgit Thieroff und Kassenprüfer Jürgen Hahn (es fehlt Kassier Alfred Rockelmann)

Bild zur Gründungszeit, stehend von links: Elsa Spörl, unbekannte Person, Sichert Senior, Adam Thieroff, Heinrich 

Hauer, Georgine Baals; liegend von links: Christof Simon, Erich Spörl, Alfred Spörl

Einer der Ausflüge im letzten Jahr führte nach Kulmbach. 

Burgstall, Brauerei, Schwamma - 

„Auf der höchsten Erhebung des 

Dorfes Schwarzenstein stand einst 

die Veste Schwarzberg oder Swerz-

cenberg…“ so der Beginn der 

„Chronik von Schwarzenstein“ von 

Georg Frank/Ernst Reichel im Jah-

re um 1950.

Dieter Pfefferkorn wird bei der Kul-

turwanderung Wissenswertes 

erklären. Das Rittergut der „Reit-

zensteiner“ und ihre Burg auf der Felskuppe, wie war das mit dem 

entführten Mädchen? Ein Ansitz mit Wappenstein direkt am sehens-

werten Ortsplatz und wo war der Standort einer Brauerei? Gab es 

Bergbau im Ortsbereich? Eine Sage berichtet von einem Goldschatz.

Die Wanderung der VHS findet am Samstag, 7. September um 14 Uhr 

statt. Treffpunkt: Vereinshütte des Obst- und Gartenbauvereins an 

der Peunthe. Wanderkleidung und festes Schuhwerk wird empfoh-

len. Streckengesamtlänge etwa 3 ,5 km. Herzliche Einladung ergeht 

an alle Interessierte.

 7. September, 14 Uhr
Geschichtliches in Schwarzenstein
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Aus Schwarzenbach a.Wald
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,

oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 02564885.

Die DB Netz AG informiert, dass in der Zeit von 11.09.2024 - 12.10.2024, ggf. auch an den 

Sonntagen und Feiertag, auf der Bahnstrecke Naila – Bad Steben Gleisbauarbeiten 

durchgeführt werden. Es kann in diesem Zeitraum unter Umständen zu Lärmbelästigun-

gen kommen. 

Mit Beginn der Sperrpause zum 11.09.2024 werden die BÜs km 18,930 Fußgängerüber-
weg, BÜ km 26,010 Stebenbachweg, BÜ 26,559 Feldweg, und der BÜ 26,771 Höllerstra-
ße gesperrt!
Auf Hinweise zur Durchführung von Schienenersatzverkkehr bitten wir zu achten!

Gleisbauarbeiten auf der Bahnstrecke Naila - Bad Steben

Die Taschengeldbörse Bad Steben ist Teil des Projektes „Nachbarn für Nachbarn“ der 

generationsübergreifenden Nachbarschaftshilfe in der Marktgemeinde Bad Steben 

und ihren Ortsteilen.

Sie richtet sich an Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren und bietet die Möglichkeit, 

mit kleinen Hilfestellungen das Taschengeld aufzubessern. Die Aufträge werden von 

der Nachbarschaftshilfe Bad Steben vermittelt.

Wer hat Lust, bei uns mitzumachen?
Nähere Auskünfte erteilt das Büro der Nachbarschaftshilfe (dienstags von 9.30 bis 

11.30 Uhr) oder unter der Telefonnummer 0160 92564885.

Taschengeldbörse Bad Steben

Der Markt Bad Steben hat in seinem Haushalt 2025 wieder 5.000 € an Fördermittel für die 

Jugendarbeit von örtlichen Vereinen und Organisationen bereitgestellt. Die Mittel sollen 

wie folgt verteilt werden:

1 Auf Antrag gewährt der Markt Bad Steben jedem örtlichen Verein bzw. jeder Organi-

      sation mit anerkannter Jugendarbeit eine Pauschalförderung in Höhe von 200,00 €. 

      Antragsberechtigt sind die Vereine und Organisationen, welche beim Kreisjugend-

      ring bzw. Jugendamt des Landkreises Hof gelistet und anerkannt sind.

2. Darüber hinaus können örtliche Vereine und Organisationen, welche eine pauschale 

      Betriebskostenförderung durch den Landkreis Hof erhalten, einen weiteren 

      Zuschuss beantragen. Die Verteilung der nach der Mittelvergabe im Zuge der Ziffer 1 

      vorhandenen Restmittel erfolgt entsprechend der vom Landratsamt Hof per 

      Bescheid festgelegten Sportbetriebsförderung nach den ermittelten Mitglieder-

      einheiten.

Die Anträge für das laufende Jahr sind schriftlich und formlos bis zum 30.09.2024 zu stel-

len (E-Mail-Adresse: rathaus@badsteben.de). Soweit ein Antrag nach Ziffer 2 gestellt 

wird, ist diesem eine Kopie des Bescheides des Landkreises Hof über die „Pauschale 

Sportförderung des Freistaates Bayern und des Landkreises Hof“ für das laufende Jahr 

beizufügen. Die Anträge können ab sofort an den Markt Bad Steben gestellt werden. Die 

Verteilung der Mittel erfolgt voraussichtlich im Oktober/November 2024.

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Haushaltsmittel für die Jugendförderung
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Als besonderer Abschluss des 

Nachmittags können um 16.15 

Uhr die Orgelträume mit medi-

tativen Texten in der katholi-

schen Kirche Bad Steben, 

Badstr.17, besucht werden.

Dekan Seliger und der Pfarrge-

meinderat der katholischen Kir-

che freuen sich über viele Teil-

nehmer. Der Vortrag ist eine 

Veranstaltung der KEB Katholi-

scher Erwachsenenbildung in 

Stadt und Landkreis Hof e.V.

tergebildet. Märchen enthalten 

uralte Weisheiten, die gerade in 

Krisenzeiten Hoffnung und 

Zuversicht geben können. Dr. 

Wehner Zott wird zwei Märchen 

erzählen. Anschließend wird die 

Referentin deren tieferen Sinn 

der Märchen erklären. Meistens 

können Märchen etwas für das 

Leben mitgeben. 

Alle Teilnehmer haben Gelegen-

heit, bei Kaffee und Kuchen ins 

Gespräch zu kommen. 

Am Freitag,  13. September um 

14.00 Uhr, lädt die katholische 

Kirche Bad Steben in den Pfarr-

saal, Badstr. 15,  Bad Steben zu 

einem Seniorennachmittag ein. 

Hauptthema sind diesmal Mär-

chen und die Lebensweisheiten, 

die in ihnen stecken. Referentin 

ist Dr. Sabine Wehner-Zott aus 

München. Sie war Gymnasial-

lehrerin und hat sich nach ihrer 

Pensionierung bei der Europäi-

schen Märchengesellschaft wei-

Lebensweisheiten in Märchen entdecken – 
in märchenhafter Nachmittag

Die Jagdgenossenschaft Obersteben hält am Samstag, den 24. 

August 2024 um 19.30 Uhr ihre Jahreshauptversammlung  in 
Tommy’s Biergarten ab. Zu dieser Versammlung sind alle Jagdge-
nossinnen und Jagdgenossen herzlich eingeladen.
Die Versammlung ist nicht öffentlich!

Reiner Knöchel
 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Obersteben

Wie die Nachbarschaftshilfe Bad Steben mitteilt, muss der nächste 
Smartphone-Stammtisch am 3. September  leider abgesagt werden.

Smartphone Stammtisch entfällt

Das diesjährige Bürgerschießen der Schützengesellschaft findet auf-
grund terminlicher Überschneidungen nicht wie gewohnt am 
Wiesenfest-Samstag statt, sondern am Samstag, 7. September! Die 
Siegerehrung erfolgt zum Weinfest, 21. September. Wie immer sind 
alle Vereine, Gruppen, Stammtische und Freunde herzlich willkom-
men. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Weitere Infos folgen. 

Bürgerschießen 2024 der 
Schützengesellschaft Bad Steben

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?
Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt 
ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden 
Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobeng-
rün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Jun-
ge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der 
Kunst mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele 
kleine Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordina-
tion, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leiden-
schaft am Fußball heranzuführen. 
Dein Team, dein Leben. Der Verein freut sich  über jedes neue Gesicht.
Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:
• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 
      mit Kindern
• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 
      und E-Junioren
• Training ohne Leistungsdruck 
• hervorragende Trainingsbedingungen
• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre
• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball 
      nachhaltig zu fördern
• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der 
      Spieler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen
• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 
      einzelnen Spieler
•    weitere Aktivitäten im Verein
• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)
• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 
      Bad Steben)
Fußball ist nicht alles.
„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 
Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.
Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 
unseren Trainern/Betreuern.
Ansprechpartner und weitere Infos unter:
www.sv05froschbachtal.de           

Lust auf Fußball Der TSV- Carlsgrün war auf Reisen

Bei besten Wetter fand die zwei-

te Auflage des TSV-Carlsgrün 

statt – ein Tagesausflug nach 

Bodenmais zum Joska-Glaspa-

radies. Vorsitzender Tobias 

Metzner hatte wieder in 

bewährter Weise organisiert 

und als Reiseführerin agierte 

Jasmin Roth. Eine gut gelaunte 

Teilnehmerschar verlebte einen 

vergnügten Tag mit vielen 

Attraktionen, gutem Essen und 

schönen Gesprächen. Ein 

besonderer Dank gebührt Bus-

fahrer Helmut Spörl aus Carls-

grün, der die Reisegruppe sicher, 

zuvorkommend und mit der 

einen und anderen Geschichte 

zum Schmunzeln „chauffierte 

wie auch seiner Frau Karola, die 

einen perfekten Service im Bus 

bot. Alle Teilnehmer sind sich 

einig: Die dritte Auflage der TSV 

Carlsgrün-Busreise ist für 2025 

bereits fest eingeplant.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Es gibt mehr als 10 Königinnen in Europa. Eine davon besuchen wir, 

und zwar die Orgel, die Königin der Musikinstrumente. Am Freitag,

23. August 2024, 15 Uhr,  treffen wir uns vor der Lutherkirche Bad Ste-

ben, Luitpoldstraße 3, Bad Steben. Kantor Stefan Romankiewicz 

wird uns viel Interessantes und Wissenswertes über die Orgel und 

Kirche erklären. Im Anschluss gehen wir in den Rathauskeller und 

lassen uns dort Kaffee und Kuchen schmecken.  Die Nachbarschafts-

hilfe Bad Steben freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und bittet für 

die bessere Planung um Anmeldung unter der Telefonnummer 

0160/92564885.

Die Nachbarschaftshilfe lädt ein:
Besuch bei der Königin

hat er uns mit den Worten, 
kommt heil wieder, wir brau-
chen euch.“ Als Hobby wird 
Schafkopf genannt. Bürger-
meister Bert Horn wirft ein, dass 
einige aus der Familie Singer als 
„gefürchtete Schafkopfer“ 
bekannt seien. Rudi Singer lacht 
und erzählt von Teilnahmen auf 
verschiedenen Schafkopf-Tur-
nieren. Des öfteren sieht man 
Rudi Singer auch in der Haupt-
straße „auf dem Bänkle beim 
Bader“ sitzen. Aber nicht lange 
allein, denn weitere ältere Herr-
schaften gesellen sich dazu. 
„Wir ratschen a weng“, lacht der 
Altersjubilar und versichert, 
„dass man dies brauche“. Der-
weil gesellen sich weitere Gra-
tulanten dazu und die Runde 
wird größer, es wird erzählt, in 
Erinnerungen geschwelgt und 
auch einige Telefonate mit den 
besten Wünschen für Gesund-
heit entgegengenommen. 

777 Metern, den es am 31. Juli 
und 1. August 1982 in Bad Ste-
ben gab. „Für solche Aktionen 
brauchte es auch immer wieder 
Mitstreiter und zu ihnen gehör-
te Rudi Singer, ein treues 
Stammtischmitglied im Gast-
haus Hubertus“, erläuterte der 
Bürgermeister. Im Berufsleben 
arbeitete der Altersjubilar 
zuerst in der Bad Stebener 
Schuhfabrik Bayer, die im alten 
Bauhofgebäude ihren Standort 
hatte. „Weitere 40 Jahre habe 
ich in Selbitz in der Kunstleder-
verarbeitung von Dr. Walter 
Köcher – Pharetra Kaschierun-
gen gearbeitet“, erzählt Rudi 
Singer und schwärmt von sei-
nem damaligen Chef, sehr rüh-
rig und besorgt um seine Mit-
arbeiter. „Wir sind damals mit 
dem VW-Bus von Dr. Köcher in 
den Urlaub gefahren, der eigens 
dafür noch einmal gewartet 
worden ist und verabschiedet 

Rudi Singer feierte im Kreise 
seiner großen Familie mit drei 
Kindern, sechs Enkeln und 
sechs Urenkeln, Freunden und 
Bekannten bei guter Gesund-
heit seinen 85. Geburtstag. 
Auch Bürgermeister Bert Horn 
reihte sich in die große Gratu-
lantenschar ein, hatte eigens im 
gemeindlichen Archiv geblät-
tert und überreichte ein Foto 
aus dem Jahr 1999. Dies zeigt 
den Jubilar als „Bad Stebener 
Wärschtlamo“ bei einer Wer-
bungsaktion für die Marktge-
meinde Bad Steben auf einer der 
Messe in Bremen. Und schon 
wurden Erinnerungen wach und 
Bürgermeister Bert Horn erin-
nerte, dass zu damaliger Zeit die 
Wirte Albert Vogler und Fritz 
Jahn, den „Hubertus-Fritz“ als 
Vordenker in Sachen Werbung 
für Bad Steben agierten und 
erinnerte dabei auch an den 
längsten Biertisch der Welt mit 

Rudi Singer feiert 85. Geburtstag
 im Kreise seiner Lieben

Im Bild der Jubilar mit (von links) Bürgermeister Bert Horn, Schwiegertochter Sabine und Sohn Stefan Singer, 

Tochter Sabine und Schwiegersohn Uwe Dausel. 

Kinder anfeuern. Das Kinderfest 
findet am Kinderspielplatz in 
Thierbach beim Feuerwehrhaus 
statt und beginnt um 14 Uhr.
Alle Kinder mit Eltern, Groß-
eltern, Freunden und Bekann-
ten sind herlich willkommen.

mit vollen Programm, sowie 
Spiele für klein und groß. 
Es ist bestimmt für Jeden etwas 
dabei. Die Erwachsenen können 
derweil zum Kaffee selbst geba-
ckenen Kuchen genießen oder 
bei einem kühlen Getränk die 

   Im Heuhaufen nach einem wert-
vollen Schatz suchen, das ist der 
Höhepunkt des Kinderfestes 
zudem der Frankenwaldverein 
Thierbach am Samstag, den 31. 
August herzlich dazu einlädt. 
Ein Nachmittag für die Kinder 

Schatzsuche im Heuhaufen

• Willst Du auch mit 150 km/h einen TT-Ball über den Tisch

       schmettern?

      Wenn ja, dann bist du beim TSV Bad Steben genau richtig.

•  Tischtennis bedeutet unter anderem  Ausdauer, Schnelligkeit, 

      Konzentration, Reaktion und natürlich auch Geselligkeit. Wir 

      laden alle ein, es einmal zu probieren. 

      Ehemalige Spieler genauso wie absolute Neulinge

•  Egal ob Junge oder Mädchen, Mann oder Frau, groß oder klein, 

      werdet ihr mit Spaß und Freude an der Kunst mit dem kleinen 

      Ball kennenlernen.

•  Erfahrene Spieler, Trainer und Betreuer des TSV Bad Steben, 

      lernen euch Tischtennis, wie es geht.

• Training ohne Leistungsdruck

• Um jungen Nachwuchstalenten auch das Gemeinschaftsgefühl zu 

      fördern, könnt ihr bei Turnieren und Punktspielen euer Talent 

      und Können dann zeigen.

   Wo? Schulturnhalle Bad Steben, Kellermannstraße 2

   Wann? Dienstags, 18.00-20.00 Uhr 

• Gern auch Kontakt für weitere Details vorab bei:

Ansprechpartner: 

•Wolfgang Schrepfer, 

•Tel. 09288-550657

Lust auf Tischtennis?

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Den hatten die Mitarbeiter der 

Klinik für diesen Tag mit schat-

tigen Plätzchen besonders 

schön ausgestaltet. 

Hausmeister Michael Steiner 

stand persönlich am Rost, um 

alle Wünsche zu erfüllen. 

Der Duft vom Grill zog schnell 

weitere Hausgäste an, sodass 

gut 80 von ihnen fröhlich feier-

ten und sangen. 

Am Ende waren alle voll des 

Lobes für die Organisatoren und 

der einhelligen Meinung:

So ein Sommer könnte öfters 

sein!

Der Wettergott meinte es gut 

mit dem traditionellen Som-

merfest der Alexander von 

Humboldt-Klinik in Bad Steben.

Bei bestem Sonnenschein feier-

ten die Reha-Patienten mit kna-

ckigen Bratwürsten und Steaks 

vom Holzkohlenrost, einer süf-

figen Mandarinen-Melonen 

Bowle und fröhlichem Gesang 

mit Manuela Wolf. 

Die Moderatorin allseits belieb-

ter Fernsehsendungen sorgte 

mit bekannten Volksliedern 

schnell für beste Stimmung im 

Garten hinterm Haus. 

Traditionelles Sommerfest 
in der Alexander von Humboldt-Klinik

 Wie redest du denn mit mir? Oft verlaufen Gespräche anders als 

beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen bei unserem 

Gegenüber Widerstand und Stress oder Unverständnis aus. Lassen 

Sie sich an diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf eine span-

nende Reise in die Welt der erfolgreichen Kommunikation. Erfahren 

Sie, wie es möglich ist, eine positive Gesprächs-atmosphäre aufzu-

bauen und aufrecht zu erhalten.

Erkennen wie wichtig die richtige Körpersprache für ein erfolgrei-

ches Gespräch ist. Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der profes-

sionellen Gesprächsführung wirkt.

„Gemeint ist nicht gesagt,

gesagt ist nicht gehört,

gehört ist nicht verstanden

verstanden ist nicht einverstanden“

Vortrag von Elke Sachs (Gesundheitspädagogin) am Mittwoch, 18. 

September, um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Ste-

ben, Eintritt: 6  Euro, ohne Gastkarte 7 Euro. Die Eintrittskarten sind 

an der Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

ratmeter großen Leinwand 
flimmerte jeden Abend ein Film 
mit Einbruch der Dämmerung, 
ob nun „Wochenendrebellen“ 
oder „Eine Million Minuten“. 
Für den Ausschank zeichneten 
die fünf Feuerwehren der 
Marktgemeinde verantwortlich: 
Bad Steben, Obersteben, Carls-
grün, Bobengrün und Thier-
bach. Für die BRK-Bereitschaft 
Bad Steben gab es eine Spen-
densammlung am Mittwoch. 
Auch für das Kulinarische war 
bestens gesorgt.

Der Vorplatz und die angren-
zende Wiese der Bad Stebener 
Spielbank verwandelte sich für 
fünf Abende in einen großen 
Open-Air-Kino-Saal. Radio 
Euroherz Kinosommer lud ein 
und zog Menschen jedweden 
Alters an. Möglich machte das 
Angebot eine Kooperation des 
Marktes Bad Steben mit dem 
Funkhaus in Hof sowie die 
Unterstützung durch Sponso-
ren, so dass bei freien Eintritt 
der Sommerevent zu genießen 
war. Auf einer mehr als 30 Quad-

Erfolgreicher Kinosommer unterm Sternenhimmel
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist  bis  06.09.2024 geschlossen.
Vertretung:
Praxis Dr. Pohl – Peter Robel, Geroldsgrün
Dr. Tinter, Bad Steben ab 02.09.2024
Am Montag, den 09.09.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub bis 30.08.2024
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1-3, Naila, Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.
Montag, 26.08.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne  im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 02.09.2024
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 30.08.2024
• Freitag, 20.09.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Spruch der Woche

Wer keine Freude an der Welt hat, 
an dem hat die Welt auch keine Freude

(Berthold Auerbach 1812 – 1882)

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Das Rathaus ist im August an folgenden Tagen ganztägig geschlossen:

• Mittwoch, den 28.08.2024

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Geänderte Öffnungszeiten im August

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Büro ist während der Sommerferien 

vom 29.07. bis 09.09. 2024

nicht besetzt

Bei dringenden Anfragen erreichen Sie uns

Unter der Handynummer 0151 10295783. 

Geroldsgrüner

Freitag, 06. September
Scheune im Grünen

KINOTAG

14: 30 Uhr: Die Schule der Magischen Tiere 2
~kostenfrei~

Online Tickets kaufen:
www.geroldsgruen.de

17: 30 Uhr: Harry Potter & der Stein der Weisen
~kostenfrei~

20: 30 Uhr: Rehragout Rendezvous
~Eintritt: 4€, online buchbar~

 Kinder & Jugendliche

Ab 14 Jahren

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Am

Donnerstag, den 05. September 2024 um 19.00 Uhr
findet in der „Scheune im Grünen“. Keyßerstraße 46, 95179 Geroldsgrün, eine

Bürgerversammlung
für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des 1. Bürgermeisters

3. Aktuelle Themen 

4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion über 

       örtliche Angelegenheiten

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 

schriftlich bis

spätestens Freitag, 30. August 2024 

beim 1. Bürgermeister im Rathaus, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht 

werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 24.07.2024

Münch

1. Bürgermeister 

Bürgerversammlung am Donnerstag, 5. September

24.08. 14.00  VfR Steinbach Nordic-Walking Day VfR Gelände Steinbach

29.08. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Vorbereitung Hallenfest Feuerwehrgerätehaus

31.08. 

und 

01.09.

14.30

9.30
FF Geroldsgrün

Hallenfest mit Schauübung

Sonntag Frühschoppen
Feuerwehrgerätehaus

01.09.

10.00 bis 

12.00  

14.00 bis 

18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

01.09.
14.00 – 

19.00
Bergfreunde Hirschberglein Vereinsheim ist geöffnet

06.09. 18.00 FF Geroldsgrün Monatstreffen (Brotzeit siehe Aushang) Feuerwehrgerätehaus

07.09. 8.00 MSC Geroldsgrün Tagesausflug Brombachsee
8.00 Abfahrt Geroldsgrün
8.10 Abfahrt in Bad Steben

21.09. ab 18.00 TSV Dürrenwaid Kärwaumzug mit Kaffee und Kuchen Kärwaessen mit Voranmeldung

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

31Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

ben. Jeder durfte das Modell bei 
Vollgas festhalten, was für die 
etwas jüngeren Teilnehmer 
schon zu einem richtigen Kraft-
akt wurde, um gegen die Zugkraft 
des Propellers bestehen zu kön-
nen. 
Mit einem am Gummiseil gestar-
tete Kleinsegler wurde ein zwei-
ter Wettbewerb ausgetragen, 
wobei die längste erreichte Flug-
dauer entscheidend war. Leider 
war der Materialverschleiß am 
eingesetzten Fluggerät bis hin 
zur fast vollständigen Zerstörung 
so gravierend, dass eine reguläre 
Durchführung des Wettbewerbs 
nicht mehr möglich war. Die Kin-
der hatten aber trotzdem einen 
riesigen Spaß dabei. 
Seitens der Modellfluggruppe 
und des SPD-Ortsvereins, war ein 
kleines Verpflegungspaket, 
bestehend aus Getränken, klei-
nen „Amerikanern“ und auch 
Bratwürsten bereitgestellt, was 
reißenden Absatz fanden.
Für die teilnehmenden Kinder 
und auch begleitenden Erwach-
senen war dies sicherlich wieder 
ein erlebnisreicher Tag im 
Bereich des Flugmodellsportes.

M.E.

zeuge auch im Flug vorgeführt, 
wobei diese natürlich wieder 
sicher zu Boden gebracht wur-
den. 
Dass Modelle mit Propelleran-
trieb auch richtig Wind machen 
können und dabei eine ordentli-
che Zugkraft entwickeln, konn-
ten die Kinder an einer „Wilga“ 
(zu Deutsch: „Pirol“, Nachbau 
eines einmotorigen Mehrzweck-
flugzeuges aus Polen), ausgerüs-
tet mit einem Boxermotor, erle-

Talente gibt, ein solch relativ agi-
les Fluggerät in der Luft zu hal-
ten. 
Besonderer Anziehungspunkt 
aber waren wiederum die beiden 
professionellen Modellflugsimu-
latoren, die immer dicht 
bedrängt waren. Hier konnten 
dann selbst die verrücktesten 
Flugexperimente – natürlich 
schadlos für Mensch und Mate-
rial – mit unterschiedlichsten 
Flugmodellen und Umgebungs-
szenarien ausprobiert werden.
Seitens erfahrener Modellpiloten 
der Modellfluggruppe wurden im 
Laufe des Tages Modelle wie 
Hubschrauber und Flächenflug-

pings geschafft werden. 
Selbst für völlige Anfänger war 
wieder die Möglichkeit gegeben, 
über einen Lehrer-Schüler-Be-
trieb ein richtiges Flugmodell 
durch die Luft zu steuern. Dabei 
konnten die Kinder selbst ein 
Gefühl dafür entwickeln, welches 
zur dauernden Lagekontrolle 
und Beherrschung eines Flugmo-
dells erforderlich ist. 
Einige Mutige versuchten sich im 
Fliegen eines kleinen Quadro-
copter, dessen Betrieb völlig 
ungefährlich ist, aber steue-
rungstechnisch einiges vom 
Modellpiloten abverlangt. Hier 
zeigte sich, dass es doch richtige 

„Faszination Modellflug“ war 
wieder das Angebot des SPD-
Ortsverein Geroldsgrün im Rah-
men des Ferienprogrammes der 
Gemeinde Geroldsgrün. Dieser 
wird im engen Zusammenwirken 
mit der Modellfluggruppe Lich-
tenberg / Naila e.V. am Modell-
fluggelände westlich von Lich-
tenberg durchgeführt. Nachdem 
es sich hier um eine stark vom 
Wetter abhängige Veranstaltung 
handelt, konnten sich Teilneh-
mer und Verantwortliche über 
einen sehr schönen Sommertag 
freuen, um am Modellfluggelän-
de den Tag rund um den Modell-
flugsport gemeinsam zu verbrin-
gen. 
Nach der Begrüßung durch 1. 
Vorsitzenden der Modellflug-
gruppe Volker Funk, gab es dann 
nach den erforderlichen Sicher-
heitshinweisen gleich eine erste 
Berührung mit der Flugmodell-
technik, die auf der „Flightline“ 
mit verschiedensten Flugmodel-
len begutachtet werden konnte. 
In einem ersten Geschicklich-
keitswettbewerb galt es Wurf-
gleiter aus Styropor – in den 
Modellfliegerkreisen etwas 
abwertend als „Schaumwaffeln“ 
bezeichnet – mit sehr viel 
Schwung zu werfen, damit dieser 
möglichst viele Loopings zu dre-
hen kann. Bei einer einigerma-
ßen gut koordinierten Wurftech-
nik konnten so bis zu drei Loo-

Ferienprogramm 2024 Geroldsgrün: „Faszination Modellflug“

 Kinder erleben Modellflug hautnah
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Trio war ebenso gut aufgelegt 
wie die weiteren Gäste, sodass 
die Geroldsgrüner „Gartler“ 
ein gelungenes Ereignis in 
ihren Jahreskalender vermer-
ken können. hf

tages waren auch drei Bürger-
meister erschienen, und zwar 
der amtierende „Erste“ Stefan 
Münch und sein Stellvertreter 
Helmut Franz sowie Altbürger-
meister Helmut Hagen. Dieses 

Das traditionelle Gartenfest 
des Obst- und Gartenbauver-
eins Geroldsgrün auf der ver-
einseigenen, idyllisch gelege-
nen Anlage am Rande des 
Ortes in Richtung Langenau 
war Treffpunkt für zahlreiche 
Einheimische und Gäste aus 
dem gesamten Gemeindebe-
reich. Da gegenüber dem Vor-
jahr sich diesmal das Wetter 
von seiner besten Seite zeigte, 
herrschte eine angenehme und 
vergnügliche Stimmung unter 
den Anwesenden. Äußerste 
Zufriedenheit herrschte auch 
beim Veranstalter, denn von 
dem Gegrillten war rege 
Gebrauch gemacht worden, 
sodass schon vor dem offiziel-
len Ende des Festes der „Aus-
verkauf“ von Steaks und Brat-
würsten vermeldet werden 
musste. Der guten Laune tat 
dies aber keinen Abbruch. Zu 
Beginn der Veranstaltung 
brachte Vorsitzender Stefan 
Horn seine Zufriedenheit über 
den ausgezeichneten Besuch 
zum Ausdruck und dankte 
hierfür. Wohl vor Freude darü-
ber begrüßte er zunächst ver-
sehentlich im Namen des Gar-
tenbauvereins Hertwegsgrün 
anstatt Geroldsgrün die Besu-
cher. 
Da dachte der 32-Jährige wohl 
an dem Ortsteil, in dem er 
wohnt. Während des Nachmit-

Vom Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün:

Gute Stimmung beim 
gut besuchten Gartenfest 

Auf der vereinseigenen Anlage hielt der Obst- und Gartenbauverein 

Geroldsgrün sein traditionelles Gartenfest ab. Foto: Hans Franz

Das Vereinsheim der Bergfreunde ist am 01.09.2024 von 14 bis 19 

Uhr geöffnet!

Vereinsheim der Bergfreunde ist geöffnet

Abfahrt: 8.00 Uhr Geroldsgrün zum Brombachsee, 

Abfahrt: 8.10 Uhr Abfahrt in Bad Steben

Ankunft circa 10.30  Uhr, 

circa 11.00-12.30 Uhr: Schifffahrt (15 Euro) mit Möglichkeit

 zum Mittagessen

Preise für Schifffahrt inkl. Essen circa 30 Euro

Anschließend Zeit zu freien Verfügung

Circa 14.20 Uhr Weiterfahrt nach Spalt

Circa 15 Uhr: Museumsführung im Museum Spalter Hopfen (Dauer 

1,5 Stunden) inklusive Kostprobe 0,2 Liter und ein Original Spalter 

Glas 0,2 

10-18 Jahre: 3,50 Euro, Erwachsene 6,50 Euro/Person

Circa 16.30 Uhr: Heimreise mit Einkehr zum Abendessen 

Circa 63 Euro für Erwachsene inklusive Bus/Schifffahrt/Mittagessen/

Museumseintritt und Führung

Tagesausflug zum Brombachsee 
am 7. September

Nach dem traditionellen Kärwa Umzug:

Kaffee und Kuchen 

Ab 18.00 Uhr: Kärwaessen von der Metzgerei Günther

Zur Auswahl stehen:

Gansbrust mit Kloß und Rotkraut 19,50 €

Roulade mit Kloß und Rotkraut 16,00 €

Schnitzel mit Kartoffelsalat 9,00 €

Die Anzahl der Essen ist begrenzt !

Verbindliche Voranmeldung bis 11.09.2024, bei:

Alexander Marquardt

Tel.: 0151-15644790

alex-marquardt@freenet.de

Kärwa des TSV Dürrenwaid 
am Samstag, 21. September

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Oleksandra Siura (Eisenbühl)

zum 75.Geburtstag am 26.08.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

20.08. Christian und Lisa Hummel, geb. Wolfschmidt (Berg)

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Eheschließung

Hochzeit in Berg

Christian und Lisa Hummel, geb. Wolfschmidt, aus Berg haben sich im Berger Rathaus 

vor Bürgermeisterin Patricia Rubner das Ja-Wort gegeben. Den frischgebackenen Ehe-

leuten gratulierten nicht nur die Familie und Freunde, sondern auch die Kameraden der 

Bundeswehr, denen der Bräutigam angehört. Das Bild zeigt die Kameraden und in der 

Mitte von links Trauzeuge Sven Gleim, das Brautpaar Christian und Lisa Hummel, Trau-

zeugin Katharina Salg und Bürgermeisterin Patricia Rubner. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

27.08. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

27.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

29.08. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

01.09.  Frankenwaldverein Schwammakärwa Wanderheim Rothleiten

03.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

04.09. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Kaffeetrinken Kleintierzüchterverein Berg

08.09. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Einladung vom CSU Ortsverband Jägersruh Schützenhaus, Jägersruh

09.09. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

10.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

17.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

24.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ab sofort ist die Saalebrücke für 
den Pkw-Verkehr gesperrt, der 
Prüfbericht des Ingenieurbüros 
Probst GmbH aus Gera ließ kei-
ne andere Option zu. Fußgänger 
und Radfahrer können die Brü-
cke weiterhin nutzen. Bürger-
meisterin Patricia Rubner erin-
nert, dass die Brücke bereits seit 
einigen Jahren auf zwei Tonnen 
begrenzt war. Die Brücke ver-
bindet den Berger Ortsteil 
Rudolphstein und den Hirsch-
berger Ortsteil Sparnberg in 
Thüringen. Die Entscheidung 
zur Sperrung der Brücke fiel bei 
einem Treffen an der Brücke in 
Sparnberg, an dem die Frak-
tionsvorsitzenden mit Mitglie-
dern des Bauausschusses, Ver-
treter der Gemeindeverwaltung 
und die drei Bürgermeister sich 
mit den Verantwortlichen der 
Stadt Hirschberg austauschten. 

werde. „Zudem wird die Brücke 
nicht mit einer Warnbake, son-
dern einem so genannten Lego-
stein aus Beton abgesperrt, so 
dass ein Befahren ausgeschlos-
sen werden kann.“ Als Sofort-
maßnahme sollen die morschen 
Bretter des Brückenbelages aus-
getauscht werden, da diese auch 
für Radfahrer eine Gefahr dar-
stellen. „Die Stadt Hirschberg 
wird dafür eine Zimmerei beauf-
tragen.“ Auch soll das Inge-
nieurbüro Probst aus Gera eine 
Einschätzung abgeben, welche 
Teile der Brücke repariert oder 
erneuert werden müssen, damit 
die Brücke kurzfristig wieder für 
Pkws frei gegeben werden kön-
ne, auch welche Kosten dafür 
entstehen und ob dies wirt-
schaftlich sei. Zudem werde ein 
Ersatzneubau der Brücke mit 
Fördermitteln durch die jeweili-
gen Bundesländer geplant. „Die 
ist sehr aufwendig, bürokratisch 
und auch sehr teuer“, erläutert 
Patricia Rubner und merkt an, 
dass deshalb geprüft werden 
solle, ob nicht auch eine Ersatz-
brücke auf den bestehenden 
Betonfundamenten ohne För-
derung errichtet werden könne. 
Das Nailaer Ingenieurbüro USS 
Consult ist hierfür um eine erste 
Einschätzung und Meinung 
gebeten worden. Über die The-
men Ersatzbrücke sowie Repa-
ratur und Erneuerung soll auf 
Grundlage der Rückmeldungen 
und Einschätzungen beider 
Ingenieurbüros dann in der 
Bauausschusssitzung am 5. Sep-
tember vorberaten werden. 
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Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

20242024
Freitag, 06.09.2024  

ab 15.00 Uhr                                                                OGV Rudolphstein 

„Basteln von 3D Bilderrahmen“

Alter: ab 5 Jahren, unter 10 Jahren 

nur mit Erziehungsberechtigten 

Treffpunkt: Kastanienhain in Rudolphstein 

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Montag, 02.09.2024  

ab 14.00 Uhr                                                               CSU Berger Winkel

Müll sammeln und im Anschluss 
Objekt aus Müll basteln 
mit dem JuKu Mobil Hofer Land

Alter: ab 6 Jahren  

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Berg

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: festes Schuhwerk und alte Kleidung die schmutzig 

werden darf

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite) 

Mittwoch, 04.09.2024 

15.00 bis 17.00 Uhr     
                                                     

„Kreativ sein mit 
Straßenmalkreide oder Steinen“ 
Bei schönem Wetter gestalten wir unsere eigenen Bilder mit Straßen-
malkreide und bei schlechtem Wetter gestalten wir Steine kreativ

Alter: 5 bis 12 Jahre 

Treffpunkt: Wanderheim Rothleiten

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Bekleidung: dem Wetter entsprechend 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Freitag, 06.09.2024  

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Frankenwaldverein Berg

ab 15.00 Uhr                                                                OGV Rudolphstein 
Gemeinde Berg

Kirchplatz 2 | 95180 Berg

Telefon: 09293 9430

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.berg-ofr.de

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Anmeldung über QR-Code:

Es gelten folgende Aulagen:

• Eine Teilnahme ist nur nach verbindlicher Anmeldung in der 

 Gemeindeverwaltung möglich

• Bei schlechtem Wetter können die Termine auch kurzfristig abgesagt werden

Weitere gemeinsame Aktion für den Berger Winkel:

Samstag,  07.09.2024

proWIN - Team Ebert

CleanUp Day im Berger Winkel – wir 
befreien unsere Gemeinde vom Müll

Der Termin hat vor allem auf 
Thüringer Seite für große 
öffentliche Aufmerksamkeit 
gesorgt, rund 80 Interessierte 
nebst die stellvertretenden 
Landräten Alex Neumüller und 
Katrin Gersdorf waren dabei. 
Mittlerweile hat Verwaltungs-
leiter Felix Korn vom Landrats-
amt Hof die Information erhal-
ten, dass eine großflächige 
Umleitungsbeschilderung nicht 
notwendig ist, da die Brücke kei-
ne überörtliche Bedeutung 
habe, sondern diese von Orts-
kundigen genutzt werde. „Das 
spart uns die Beauftragung 
eines Verkehrsunternehmens 
und damit sehr viel Geld“, erläu-
tert Bürgermeisterin Patricia 
Rubner und ergänzt, dass man 
in Rudolphstein ein Verkehrs-
schild „Sackgasse“ und „Keine 
Wendemöglichkeit“ aufstellen  

Saalebrücke ab sofort  für den Verkehr gesperrt:

Hirschberg und Berg beraten über Reparatur und Neubau
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

von sozialen Einrichtungen. 
„Wir werden einen Teil des Fest-
erlöses einer sozialen Einrich-
tung übergeben“, versicherte 
Behr und auch, dass die ÜWG-
Mitglieder auch weiterhin Poli-
tik nah am Bürger machen wie 
auch Harmonie in den Gemein-
derat bringen und Politik eine 
Seele geben wollen. Dann stand 
das Feiern, das Beisammensein 
im Mittelpunkt, dass die Gäste 
ausgiebig nutzten bei warmen 
Temperaturen unterm Sternen-
zelt. 

Gemeinderat vertreten, stellten 
von 1999 mit Peter Rödel 18 Jah-
re den Bürgermeister. Unter den 
Gästen weilte auch Gründungs-
mitglied Edwin Frank, der einige 
Jahre auch als zweiter und drit-
ter Bürgermeister im Amt war. 
„40 Jahre politisches Mitwirken 
an und für die Gemeinde“, bilan-
zierte der Vorsitzende und 
berichtete auch von Traditions-
pflege wie dem Aufstellen eines 
Maibaumes, wenn dieser nicht 
geklaut werde, Förderung der 
Geselligkeit und Unterstützung 

40 Jahre Überparteiliche Wäh-
lergemeinschaft (ÜWG) Berger 
Winkel, das muss gefeiert wer-
den, aber nicht etwa mit einem 
Festkommers und vielen Reden, 
sondern mit einem Sommerfest 
und vielen Gästen bei guter Lau-
ne, Musik und Essen. Ans 
Frankenwaldwanderheim „Zum 
heimlichen Bächlein“ in Roth-
leiten hatten die Mitglieder der 
ÜWG unter dem Vorsitz von 
Thomas Behr eingeladen und 
gut 200 Besucher nahmen die 
Einladung an. Sie genossen 
einen italienischen Sommer-
nachtstraum bei super Musik 
vom Duo Joke, leckeren Essen 
von Antipasta-Teller über medi-
terranen Flammkuchen bis hin 
zu Pizza Hawaii wie auch 
gekühlte Getränke, darunter 
verschiedene Weine und Aperol 
Spritz. Vorsitzender Behr erin-
nerte an die Gründung am 1. 
September 1983 durch zwölf 
Männer mit dem Willen Harmo-
nie in den Gemeinderat zu brin-
gen und Politik eine Mitte zu 
geben. „1984 sind wir erstmals 
mit einer Liste zur Kommunal-
wahl angetreten und seitdem im 

ÜWG Berger Winkel feiert 40-jähriges Jubiläum: 

Ein italienischer Sommernachtstraum in Rothleiten

Kids erleben spannenden Tag bei der „Löschbande Berger Winkel“

Sommerabenteuer mit Helm und Schlauch

Auch die Freiwillige Feuerwehr 
Berg mit den Verantwortlichen 
der „Löschbande Berger Win-
kel“ stellte einen Programm-
punkt im diesjährigen Sommer-
ferien-Programm der Gemeinde 
Berg. Unter dem Motto „Feuer-
wehr-Parcours“ hatten die 
Brandschützer aus verschiede-
nen Ausrüstungsgegenständen 
einige Hindernisse aufgebaut. 
In „Schutzausrüstung“ galt es 
diese zu überwinden, um mög-
lichst schnell zum Erstangriff 
ans „brennende Haus“ vorzu-
dringen. Zur persönlichen 
Schutzausrüstung mit Hose, 
Jacke, Handschuhe und Helm 
gehörte auch eine nachgebautes 
„Atemschutzgerät“ auf dem 
Rücken. Nach dem „Pylo-
nen“-Memory zum Kennenler-
nen von Ausrüstungsgegen-
ständen galt es dann als Trupp 
den Parcours zu meistern. Dabei 
ging es drunter und drüber und 
auch hoch hinaus, um letztend-

lich mit dem D-Rohr das imagi-
näre qualmende Haus löschen 
zu können. Die zukünftige Lei-
terin der Kinderfeuerwehr 
„Löschbande Berger Winkel“, 
Carmen Stöcker richtete einen 
Dank an die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Lichtenberg für 
das Ausleihen des „Brandhau-
ses“. Sie wird mit Lukas Berger 
als Stellvertreter, die noch zu 
gründende Kinderfeuerwehr 
dann leiten und beide engagier-
ten sich bereits beim Ferienpro-
gramm mit weiteren Helfern. In 
zwei Gruppen waren die interes-
sierten Mädchen und Jungen 
unterwegs. Während die eine 
Gruppe den Parcours bestritt, 
lernte die andere Gruppe mit 
Kommandanten Maximilian 
Schaller im Gerätehaus die Aus-
rüstung des Hilfeleistungs-
löschfahrzeuges (HLF) kennen. 
Zum Abschluss gab es ein Eis 
und kleine Aufmerksamkeit zur 
Erinnerung.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Mit der Senioren Union Berger Winkel

Abfahrtszeiten: 10.00 Uhr Berg, Bushaltestelle Sparkasse

10:15 Uhr Schlegel im Zentrum

10:30 Uhr Hof, Bushaltestelle A O K

Mittagessen in Oelsnitz zur Gaststätte Promnitzer

Anschließend Weiterfahrt nach Lichtenstein zur Mini-Welt.

Seit 25 Jahren gibt es diesen besonderen Park bei Zwickau,

eine 25-jährige Erfolgsgeschichte aus Sachsen. Vom Völkerschlacht-

denkmal, über den Eifelturm von Paris, bis zum schiefen Turm in Pisa 

gibt es viele Sehenswürdigkeiten der ganzen Welt zu sehen. Und 

gleich neben der Mini-Welt gibt es noch eine zweite Attraktion, ein 

Planetarium, den Minikosmos.

Der Fahrpreis beträgt pro Person: 40 Euro

einschl. Eintritt für die Mini-Welt und Kosmos

und ist mit der verbindlichen Anmeldung auf das Konto der VR-Bank 

Fichtelgebirge

Konto-Nr.: DE61 7816 0069 0000 1974 83

bis zum 04.09.24 unter den Verwendungszweck:

“Mini-Welt” zu überweisen

Mindestteilnehmerzahl beträgt 30 Personen

Verbindliche Anmeldung bei: Edit Wurzbacher

Tel: 09293 / 93170 oder Handy: 0175 75 38 908

Ausflugsfahrt nach Lichtenstein
am 18. September 2024

Jagdgenossenschaft Eisenbühl kämpft gegen Wildverbiss

Weiserflächen als Lösung

diesem Niveau bleiben muss 
und soll“, erklärt Hofmann und 
betont, dass mit aufwachsender 
Natur auch der Wildbestand 
wieder wachsen könne. Stell-
vertretender Vorsitzender Mar-
kus Köcher hat über 3.000 Bäu-
me von Buche, Eiche, Flatterul-
me, Lärche, Tanne und Dougla-
sie mit viel Aufwand gepflanzt, 
um seinen Wald wieder aufzu-
forsten. „Diese Arbeit soll nicht 
umsonst sein, die angepflanz-
ten Bäume brauchen eine Chan-
ce“, betont Hofmann und auch, 
dass es dabei nicht um Konfron-
tation mit den Jägern gehe. „Mit 
den Weiserflächen haben wir 
einen objektiven Vergleich, die 
Ergebnisse sind für alle Betei-
ligten transparent und nach-
vollziehbar.“ Forstamtsrat 
Daniel Feulner verweist auf die 
alle drei Jahre erstellten „Forst-
lichen Gutachten zur Situation 
der Waldverjüngung“, kurz 
„Vegetationsgutachten“, auch 
bekannt als „Verbissgutachten“. 
Darauf aufbauend werden für 
jede Hegeringgemeinschaft der 
Zustand der Waldverjüngung 
und die vorhandenen Verbiss- 
und Fegeschäden dargestellt 
und bewertet sowie eine Emp-
fehlung zur Abschusshöhe fürs 
Schalenwild ausgesprochen. 
Auf der Eisenbühler Jagdfläche 
betrug der Abschussplan für die 
Jahre 2019 bis 2021 insgesamt 
53 Stück Rehwild. Für die Jahre 
2022 bis 2024 war der Abschuss-
plan auf 75 Stück festgelegt 
worden. 

biss auf die Waldverjüngung 
objektiv beurteilen zu können. 
Den Hinweis zum Förderpro-
gramm für das Anlegen von 
Weiserflächen inklusive Bera-
tung erhielt die Jagdgenossen-
schaft vom Forstamtsrat der 
Bayerischen Forstverwaltung 
Daniel Feulner vom Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) Bayreuth-
Münchberg. „250 Euro pro Wei-
serzaun haben wir erhalten“, 
erläutert Claus Hofmann und 
auch, dass damit die Material-
kosten gedeckt seien, die 
Arbeitszeit eh nicht gerechnet 
werden könne. „Die extra ange-
schaffte Pfahlramme hat gute 
Dienste geleistet, sonst wäre es 
schwierig geworden“, bilanziert 
der Jagdvorstand und merkt an, 
dass die Weiserflächen auf Pri-
vatwaldflächen der Jagdgenos-
senschaft Eisenbühl angelegt 
worden seien. Nun heißt es 
Geduld haben, um Vergleiche 
ziehen zu können und zugleich 
braucht es Hege und Pflege der 
Flächen. „Sollten Zäune 
beschädigt sein, gilt es diese zu 
reparieren“, erläutert Hofmann 
und spricht zugleich von regel-
mäßiger Kontrolle und Doku-
mentation. „Es braucht eine 
Waldaufforstung nach Sturm-
schäden und vor allem nach 
dem Borkenkäferbefall und die-
se muss eine reelle Chance 
erhalten, so dass der Bestand an 
Schalenwild heruntergefahren 
werden muss, was ja nicht 
bedeutet, dass dieser immer auf 

Seit über 30 Jahren steht die 305 
Hektar zu bejagende Fläche der 
Eisenbühler Jagdgenossen-
schaft auf der sogenannten 
„roten Liste“ der gesamten 
Hegeringgemeinschaften im 
Landkreis Hof, zurückzuführen 
auf die Verbissschäden von 
Jungpflanzen durch Rehwild. 
Um den Verbiss zu reduzieren 
und den Wald im Landkreis an 
sich ändernde klimatische 
Bedingungen anzupassen, hat 
die Untere Jagdbehörde am 
Landratsamt die „Leitlinien für 
dauerhaft rote Hegegemein-
schaften“ im Landkreis erstellt. 
„Wir sind uns dessen bewusst 
und haben uns für die Weiser-
flächen entschieden, um Ver-
gleiche ziehen und präsentie-
ren zu können“, berichtet Jagd-
vorstand Claus Hofmann, der 
mit tatkräftiger Unterstützung 
vom zweiten Vorsitzenden Mar-
kus Köcher, Gerhard Brüh-
schwein, Ingram Butter, Florian 
Müller, Holger Karl und Helmut 
Krahmer auf der Jagdgesamtflä-
che vier Weiserflächen von 
jeweils 100 Quadratmetern ein-
gezäunt und mit zehn Metern 
Abstand eine Referenzfläche 
gekennzeichnet hat. „Es gibt 
konträre Aussagen zwischen 
Jagdgenossen und Jägern und 
mit den Weiserflächen wollen 
wir belegen und nachweisen, 
was Fakt ist“, erläutert der Jagd-
vorstand und ergänzt, dass das 
Anlegen von Weiserflächen 
eine bewährte Methode sei, um 
die Auswirkungen von Wildver-

Gemeinsam haben sie vier Weiserflächen angelegt. Im Bild (von links) Helmut Krahmer, Ingram Butter, Forstamts-

rat Daniel Feulner, Gerhard Brühschwein, Holger Karl, Jagdvorstand Claus Hofmann und Stellvertreter Markus 

Köcher und Florian Müller.

Donnerstag, 22.08. von 10.00 bis 13.00 Uhr
Gaudispiele am Sportplatz in Tiefengrün (z. B. Fahrradrallye, Bogen-

schießen uvm.) Alter: 5 bis 15 Jahre

Treffpunkt: Sportheim Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: feste Schuhe, Sportbekleidung

Anmeldung bei: Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 25.08. 14.00 Uhr in Münchberg

FC Eintracht Münchberg II - 1.FC Höllental 

AK-3 HO/TIR/WUN

Sonntag 25.08. 15:00 Uhr in Selbitz

ATS Selbitz II - SG Saaletal-Höllental II

AK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 25.08. 16:00 Uhr in Zell

SG Zell-Stockenroth II - SG Saaletal-Höllental III

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Donnerstag 18.30 Uhr in Lichtenberg

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Das Sommerfest in Eisenbühl in Bildern
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 28.08.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 27.08.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  27.08.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Dienstag, 03.09.2024              Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag,  23.08.2024  Leerung der Bio- & Papiertonne

Freitag, 30.08.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

 Mitteilung an die Bewohner und Feriengäste des Ferienparks 
Lichtenberg: Ordnung an der Restmüllsack-Sammelstelle und 
Entsorgung der gelben Säcke

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner des Ferienparks Lichtenberg,
sehr geehrte Feriengäste,

in den letzten Wochen mussten wir leider feststellen, dass an der Restmüllsack-Sammel-
stelle im Ferienpark Müll unsachgemäß abgelagert wird. Diese Art der Entsorgung ist 
nicht nur schädlich für das Ortsbild, sondern kann auch gesundheitliche und ökologi-
sche Risiken bergen.
Wir möchten Sie daher eindringlich bitten, ausschließlich die offiziellen, bezahlten Rest-
müllsäcke des Landkreises Hof in der Restmüllsack-Sammelstelle zu entsorgen und 
keine Gegenstände oder Abfälle außerhalb dieser zu hinterlassen. Sollten die Behälter 
voll sein, informieren Sie bitte die Fa. Böhme 
über die an dem Container angebrachte Ruf-
nummer. 
Außerdem möchten wir daran erinnern, dass 
die 
gelben Säcke der Firma Remondis aus-
schließlich
 an den vorgesehenen Abholtagen an der 
Ringstraße abgeholt werden. 
Bitte nutzen Sie hierfür nicht die Restmüll-
sammel-stelle um zusätzliche Unordnung zu 
vermeiden.
Bitte beachten Sie, dass die Fa. Böhme, die für 
die Entsorgung an der Restmüllsack-Sammel-
stelle zuständig ist, in keiner Verbindung zur 
Firma Remondis steht. Daher ist es wichtig, 
die Entsorgungswege getrennt zu halten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe.

Stadt Lichtenberg
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg ab dem

23.08.2024 bis zum 23.09.2024

einsehbar unter 
www.vg-lichtenberg.de/stadt-lichtenberg/bauleitplanung/baumhaushotel
-lichtenberg/
Im gleichen Zeitraum sind die Unterlagen ebenfalls zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
im Rathaus der Stadt Lichtenberg einsehbar.

Öffnungszeiten:
Mo. 08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:30 Uhr
Di. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 08:00 bis 12:00 Uhr
Do. 08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:30 Uhr
Fr. 08:00 Uhr 12:00 Uhr

In diesem Zeitraum können Anregungen und Bedenken schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen und Bedenken sollten die vol-
le Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls die Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks enthalten.

Schriftliche Stellungnahmen sind zu richten an:
Stadt Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg bzw. an geschaeftsleitung@vg-
lichtenberg.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes mit integriertem Landschaftsplan, bzw. des Flä-
chennutzungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.6 Abs.1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. §3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Lichtenberg, 15.08.2023
i.V.

Quehl
2. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Lichtenberg gem. §§ 2 Abs. 1 und 3 Abs. 1 BauGB 
– Aufstellung des vorhabensbezogenen Bebauungsplans mit integriertem Grünord-
nungsplan „Baumhaushotel Lichtenberg“ und Änderung des wirksamen Flächennut-
zungsplans im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans „Baumhaushotel Lichtenberg“

Der Stadtrat der Stadt Lichtenberg hat in der Sitzung am 17.06.2024 die Aufstellung des 
Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Baumhaushotel Lichtenberg“ 
und die Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zur Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Baumhaushotel Lichtenberg“ 
beschlossen. Der Geltungsbereich umfasst ca. 22.300 m“.

Ziel und Zweck der Planung:
„Aufgabe der Bauleitplanung ist es, die bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke 
in der Stadt nach Maßgabe dieses Gesetzbuchs vorzubereiten und zu leiten.“ 
BauGB §1 (1)

„Der Bebauungsplan enthält die rechtsverbindlichen Festsetzungen für die städtebauli-
che Ordnung. Er bildet die Grundlage für weitere, zum Vollzug dieses Gesetzbuchs erfor-
derliche Maßnahmen.“ BauGB §8 (1)

„Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind die öffentlichen und privaten Belange gegen-
einander und untereinander gerecht abzuwägen.“ BauGB §1 (7)

Der Grünordnungsplan wird in den Bebauungsplan integriert. „Die für die örtliche Ebene 
konkretisierten Ziele, Erfordernisse und Maßnahmen des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege werden auf der Grundlage der Landschaftsrahmenpläne für die Gebiete 
der Gemeinden in Landschaftsplänen, für Teile eines Gemeindegebiets in Grünord-
nungsplänen dargestellt. Die Ziele der Raumordnung sind zu beachten; die Grundsätze 
und sonstigen Erfordernisse der Raumordnung sind zu berücksichtigen.“ 
BNatSchG §11 (1)

In verschiedenen Gesprächen mit dem Bürgermeister, der Verwaltung, dem Projektträ-
ger BHL Projekt GmbH und dem beauftragten Architekten Christoph Faltenbacher, M.Sc. 
Architekt wurden die Inhalte und gesetzlichen Vorgaben des zukünftigen Bebauungs-
plans mit integriertem Grünordnungsplan besprochen und dem Stadtrat vom Architek-
ten erläutert.

Bekanntmachung der Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behörden sowie sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 
und § 4 BauGB:
In der Sitzung am 17.06.2024 hat der Stadtrat Lichtenberg die Beteiligung der Öffentlich-
keit (§3 BauGB) sowie der Träger öffentlicher Belange (§4 BauGB) für das Verfahren der 
Aufstellung des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Baumhaushotel 
Lichtenberg“ und die Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans im Parallelverfah-
ren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Baumhaushotel Lichten-
berg“ beschlossen.

Die Bürger sollen möglichst frühzeitig über die Ziele und Zwecke der Planung öffentlich 
unterrichtet werden.

Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Baumhaus-
hotel Lichtenberg“ sowie die textliche Begründung mit naturschutzfachlichen Unterla-
gen zur speziellen Artenschutzrechtlichen Prüfung (SAP) sind auf der Homepage 

Bauleitplanung der Stadt Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Wir brauchen Eure Hilfe!!

Der Aufbau für das Burgfest in Lichtenberg ist gestartet: 

Weitere Aufbautermine:

Freitag, den 23.08.2024, ab 15.00 Uhr

Samstag, den 24.08.2024, ab 09.00 Uhr 

Dienstag, den 27.08.2024, ab 17.00 Uhr

Freitag, den 30.08.2024, ab 15.00 Uhr

Samstag, den 31.08.2024, ab 09.00 Uhr 

In der Woche vor dem Burgfest wird jeden Tag ab 17.00 Uhr aufgebaut.

Bis zum Burgfest ist noch einiges zu tun, viele fleißige Hände sind gefragt.  Jeder der 

Lust und Zeit hat, darf sehr dazukommen und uns unterstützen. 

Vielen Dank in Voraus und wir freuen uns auf Euch!

Die Burgfreunde Lichtenberg e.V.

Aufbau zum 22. Burgfest in Lichtenberg 

Unter dem Motto „Kennt Ihr Blauland?“ stellen Euch die Kinder musikalisch 

Blauland vor. Außerdem verwöhnen wir unsere Gäste mit einem 

abwechslungsreichen Buffet, leckeren Getränken, Kaffee und Kuchen.  

Der Umwelt zuliebe: Bitte bringt Euer eigenes Ess- und Trinkgeschirr mit.

 Auch Picknickdecken können gerne mitgebracht werden.

Euer Kita–Team der evangelischen Naturkita Lichtenberg 

in Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat

Waldfest in der Krümelburg am  
Samstag, 24. August, ab 15.00 Uhr

Der Frankenwaldverein OG Lichtenberg lädt ein zur 

Wanderung nach Rothleiten zur Schwammakärwa

am Sonntag, den 1. September. Treffen um 9.00 Uhr am Henry-

Marteau-Platz mit Pkw.  Wegstrecke circa 7 km. Der  Frankenwaldverein Lichtenberg  

freut sich auch auf Autowanderer zur gemütlichen Zusammenkunft am Wanderheim 

Rothleiten ab circa  11.30 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.

Wanderung zur Schwammakärwa
nach Rothleiten

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 118 

Hallo und Grüß Gott,  

im Moment bin ich per Rad in den Al-

pen unterwegs. Ende dieser Woche 

wollen wir am Garda-See angekom-

men sein. Dort werde ich noch paar 

Tage mit Freunden und Familie ver-

bringen. Und dann geht es zurück nach hause - rechtzeitig 

für unser Burgfest.  

Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht. Aber seitdem ich denken 

kann, läutet für mich das Burgfest das Ende des Sommers 

ein. Nach dem Burgfest kommt der Herbst. Mit seinem bun-

ten Blättern. Mit dem Nebel, der morgens romantisch aus 

den Tälern aufsteigt. Mit seinen Kastanien, die laut aufs 

Dach fallen.  

Das Burgfest ist inzwischen so fest in unserer Tradition ver-

ankert, dass man sich Lichtenberg ohne Burgfest gar nicht 

mehr vorstellen kann. So wie das Wiesenfest gehört es in-

zwischen zu unserer Identität.  

Wochen vor dem eigentlichen Festbeginn geht es schon los: 

Da kann man die Mitglieder des Burgvereins sehen, wie sie 

das Fest vorbereiten. Die Fahnen. Die Buden. Die Gewänder. 

Wie sie für ihre Autritte proben, ob als Trommler oder 

Schwertkämpfer.  

Mich erfüllt das immer mit Vorfreude. Und auch mit Stolz: 

Denn man kann stolz darauf sein, Bürger oder Bürgerin ei-

nes Städtchens zu sein, in dem es so viel ehrenamtliches 

Engagement gibt. In dem so viele miteinander anpacken. 

So, und jetzt muss ich einen ganz großen gedanklichen 

Sprung machen. Weg von unseren Festen, hin zu unseren 

Straßen. Wie Sie bestimmt schon bemerkt haben, ist die 

Firma Luding dabei, Beläge auszubessern und Schlaglöcher 

zu füllen. Bitte haben Sie Verständnis, wenn es gelegentlich 

deshalb zu Umleitungen oder Wartezeiten kommt.  

Es grüßt Sie alle sehr herzlich von unterwegs - Ihr und Euer 

Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Die Bilder zeigen: Manches ist 

seither gleich geblieben. Vieles 

hat sich aber auch weiterentwi-

ckelt und verändert. Diesmal 

habe ich die Fotos größtenteils 

selbst gemacht.

Viel Freude beim Stöbern in 

Lichtenbergs Vergangenheit 

wünscht

Ihr Fotoarchivar Helmut Welte

Auch wenn das erste Burgfest 

erst etwas mehr als 20 Jahre 

zurückliegt, so sind diese Auf-

nahmen doch bereits ins Stadt-

archiv eingegangen. Zweifels-

ohne hat die Etablierung des 

Burgfests große historische 

Bedeutung für unsere Stadt. Es 

zeigt, wozu wir hier fähig sind. 

Und das nicht nur uns selbst, 

sondern weit über Oberfranken 

und Bayern hinaus.

Aus dem Lichtenberger Stadtarchiv: Das Burgfest und seine Entwicklung

Vom lokalen Ereignis zur überregionalen Bedeutung

Aus Lichtenberg

24.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

24.08. 15.00 Uhr Kita Krümelburg Waldfest Wald der Kita Krümelburg

27.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

28.08. 19.00 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Cafè am Marktbrunnen

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Info: https://haus-marteau.de/konzerte-ak-

tuelles/abschlusskonzerte; Restkarten am 

Konzerttag ab 16 Uhr (09288 6495).

01.09. 09.30 Uhr Frankenwaldverein  Lichtenberg Wanderung zur Schwammakärwa Treffpunkt: Henri-Marteau-Platz mit Pkw

03.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

05.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-oberfran-

ken.de/fuehrungen-haus-marteau

06.09. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

06.09. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette
 (Prof. Andreas Langenbuch)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-

tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse eine 

Stunde vor Konzertbeginn

07./08.09. 10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest zu Lichtenberg  

10.09. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren-Spiele-Nachmittag Vereinsheim

10.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

12.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-oberfran-

ken.de/fuehrungen-haus-marteau

13.09. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

14.09. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Issigau

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga 1

Sonntag, 25.08. 14:00 Uhr in Münchberg

FC Eintracht Münchberg II – 1. FC Höllental

A-Klasse 1

Sonntag, 25.08. 15:00 Uhr in Selbitz

ATS Selbitz II – SG1 Saaletal I-Höllental II

A-Klasse III

Sonntag, 25.08. 16:00 Uhr in Zell

SG2 Zell II-Stockenroth II – SG2 Saaletal II-Höllental III

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30Uhr in Lichtenberg

F-Jugend Training ab dem 20.08.:

Dienstag ab 16.00 Uhr und Freitag ab 15.30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16.00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

stein zum Schärfen in den 
Schrebergarten. Neugierig 
beobachteten die Mädchen und 
Jungen das Tun. Doch Vorsicht 
war geboten, denn beim Sensen 
sind ausholende Schwünge not-
wendig, - und die Sense scharf. 
Im gebührenden Abstand ver-
folgten die Kinder das Sensen 
vom Wildkräuterbeet und auch 
einem Teil der Wiese. „Die meis-
ten Kinder kennen ja nur den 
Rasenmäher oder die Motorsen-
se“, erklärt Friedrich Luft. „Mir 
liegt es am Herzen, dass die Kin-
der auch die alte Arbeitstechnik 
Sensen kennenlernen.“

Im unteren Bereich des Schre-
bergartens haben die Kinder der 
Issigauer Kita „Christophorus“ 
gemeinsam mit Kräuterexper-
ten Friedrich Luft ein Wiesen-
kräuterbeet angelegt. Vom 
Naturgarten Nowak aus Lich-
tenberg gab es einige Pflanzen, 
die in diesem Sommer gut 
wuchsen. Nun erfolgte die 
Mahd. Aber nicht etwa mit 
einem Rasenmäher, sondern 
wie zu früherer Zeit mit der 
Handsense. Hildegard Schmitt, 
in Issigau zu Hause, beherrscht 
diese Mähtechnik noch. Sie kam 
mit ihrer Sense und dem Wetz-

Kinder lernen das Sensen im Schrebergarten

Kinder erleben traditionelle Mahd

Der traditionelle Tagesausflug der Jagdgenossenschaft Issigau-Kem-

las-Eichenstein findet am Sonntag, den 1. September statt und führt 

nach Wernigerode im Harz. 

Anmeldungen können ab sofort und auch für Nichtmitglieder beim 

Kassier Siegfried Stumpf, Telefon 09288/409 erfolgen. Abfahrtszeit 

am Ausflugstag in Issigau um 7 Uhr. Der Fahrpreis beträgt für Nicht-

mitglieder circa 30 Euro. 

Tagesausflug der Jagdgenossenschaft 
Issigau-Kemlas-Eichenstein
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24.08. 09.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Männerausflug Treffen im Gasthof Rank 

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Kon-
zerttag ab 16 Uhr (09288 6495). 

30.08. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel Fränkisches Werthaussinga mit den Grenzland-Boum Sportheim Lerchenhügel

31.08.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Bitte Anmeldungen für die Busfahrt am 07. September 
nach Schlosspark Seehof, Gärtner- und Häckermu-
seum Bamberg und Fahrt in die Weinberge im Steiger-
wald abgeben

Hans-Jürgen Frank (Tel 8004) oder 
Dietmar Wilke (Tel 8406)

31.08. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Froschgrün

04.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert „Una Notte Italiana“
mit Malena Grandoni & Ensemble

Großer Kurhaussaal Bad Stebeb

05.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

06.09. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette
 (Prof. Andreas Langenbuch)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; 

07./08.
09.

ab 8.00 
Uhr

 ADAC-Ortsclub Frankenwald Naila Endlauf zur Bayerischen Meisterschaft im Kart-Slalom  Flugplatz Hof/Plauen

07./08.
09.

10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest zu Lichtenberg  

07.09. 19.00 Uhr Rocking Chairs and Friends Live and Unplugged
Scheune Dreigrün; Eintritt 12 Euro; 
Tickets:0172/8341124 (Telefon, SMS, 
Whats App, E-Mail:  rocking-chair@web.de

11.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal

12.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

13.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

15.09. 19.00 Uhr Haus Marteau
Auftaktkonzert Meisterkurs Klavier und
 Improvisation (Prof. Galina Vracheva)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

18.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
„Stressfrei und entspannt miteinander kommunizie-
ren“ – Ein Abend für Ihr Wohlbefinden mit Elke Sachs

 Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.09. 19.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 
und Improvisation (Prof. Galina Vracheva)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Kon-
zerttag ab 16 Uhr (09288 6495). 

23.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider Großer Kurhaussaal Bad Steben

26.09.  19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Politisches Kabarett mit Musik: Heinz Klever  mit sei-
nem Soloprogramm „Heinz singt keine Liebeslieder“

Großer Kurhaussaal Bad Steben

28.09. 20.00  Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald  Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher Mühle Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszei-
ten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Kultstätten in Oberschwarzenstein
Samstag, 7. September 2024, 14 Uhr.

 Referent Dieter Pfefferkorn: Gebühr frei;

Wirbelsäulengymnastik
18. September 2024, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Poweryoga V – auch online
18. September, 3 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 18 €

Energy Dance – auch online
18. September 2024, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Yoga am Abend– auch online
Termin 1: 18. September 2024, 6 x Mittwoch von 18.15-

19.15 Uhr. 

Termin 2: 18. September 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-

20.30 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; Gebühr je 36 €

Energy Dance
18. September 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 30 €

Nachlassende Sehkraft – das muss nicht sein!
19. September 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. 

Leiterin: Ergotherapeutin Monika Wolf; Gebühr 6 €

Rücken FIT
Termin 1: 23. September 2024, 5 x Montag von 17.15-18.15 

Uhr.

Termin 2: 23. September 2024, 5 x Montag von 18.30-19.30 

Uhr. Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr je 25 €

Schnupperabend Progressive 
Muskelentspannung
24. September 2024, Dienstag von 19-20 Uhr. 

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Leichtfüßigkeit
26. September 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. 

Leiterin: Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny;

Gebühr 6 €

Nordic Walking Schnupperkurs
27. September 2024, Freitag von 15-17 Uhr.

 Leiter: Werner Bayer; Gebühr 8 €

Tai Chi Chuan – Schnupperkurs
27. September 2024, Freitag von 17-20 Uhr. 

Leiterin: M. Militzer; Gebühr 15 €

Klangerlebnis
1. Oktober 2024, Dienstag von 19-20 Uhr;

 Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben 
(Termin 1)
Termin 1: 4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 16-17 Uhr.

Termin 2: 4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 17-18 Uhr. 

Leiterin: M. Militzer; Gebühr je 33 €

Qigong
4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 18-19 Uhr. 

Leiterin: M. Militzer; Gebühr 49 €

Tai-Chi-Chuan
4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 49 €

Aquarell- und Acrylmalerei
7. Oktober 2024, 8 x Montag von 14-16.15 Uhr. 

Leiterin: Gabriele Bujak; Gebühr 49 €

Erschöpfung und Müdigkeit
8. Oktober 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 

Referent Heilpraktiker Hannes Laubmann; Gebühr 6 €

Dehnen ist das A + O
8. Oktober 2024, Dienstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald – Herbst 2024
-20.30 Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
6. November 2024, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr.

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Poweryoga V – auch online
6. November, 3 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 18 €

Energy Dance – auch online
6. November 2024, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
Termin 1: 6. November 2024, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 

Uhr.

Termin 2: 6. November 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 

Uhr. Leiterin: G. Eckardt; Gebühr je 30 €

Energy Dance
6. November 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Dehnen ist das A + O
7. November 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr.

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Klangerlebnis
12. November 2024, Dienstag von 19-20 Uhr; 

Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Entspannung pur
14. November 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr.

 Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Usbekistan

19. November 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr.

Referent: Fred ; Gebühr 3 €

Faszientraining
21. November 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr. 

Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €

Schnupperabend Autogenes Training
26. November 2024, Dienstag von 19-20 Uhr.

 Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Ski fit, dann bleibst du fit
Koordination und Kondition für den Winter

28. November 2024, 3 x Donnerstag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 15 €

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald;

 Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

Goßler; Gebühr 5 €

Fitness Mix leicht
10. Oktober 2024, 3 x Donnerstag von 18.-18.45 Uhr; Lei-

ter: Rainer Michel; Gebühr 15 €

Fitness Mix intensiv
10. Oktober 2024, 3x Donnerstag von 19-19.45 Uhr; 

Leiter: Rainer Michel; Gebühr 15 €

Mit dem „Schandarm“ durch 
Schwarzenbach a.Wald
Freitag, 11. Oktober 2024, 17 Uhr. 

Referent Dieter Pfefferkorn: Gebühr frei;

Mallorca
15. Oktober 2024, Multimediavortrag, Dienstag 19-20.30 

Uhr. Referent: Horst Pur; Gebühr 3/1,50 €

Faszientraining

15. Oktober 2024, Dienstag von 19-20 Uhr. Leiter: Werner 

Bayer; Gebühr 6 €

Mucken
18. Oktober 2024, Freitag von 19-21 Uhr. Leiter: Förster 

Jonas Hellpoldt; Gebühr 6 €

Rücken FIT
Termin 1: 4. November 2024, 6 x Montag von 17.15-18.15 

Uhr.

Termin 2: 4. November 2024, 6 x Montag von 18.30-19.30 

Uhr. Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr je 30 €

Indian Summer
5. November 2024, Multi-Media-Vortrag, Dienstag von 19 
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
So., 25.08., 8.30 Uhr Predigtgottesdienst Untertiefengrün
9.30 Uhr Hauptgottesdienst Berg
Mo., 26.08. 14 Uhr: Bibelkreis
Mi., 28.08. 20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 25.8. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
Mi, 28.8.16.30 Uhr: Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Mi, 28.8.15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Familie Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 25.08., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 24.08.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Raimund Kundt

Sa., 31.08.
09.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr:Predigt: Fritz Vogel

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
      So, 25.08. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Helmuth Mauer
Di., 27.08. 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do, 29.08. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 25. 08., 9.00 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, 
Pfarrer Andreas Hesse

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  Sa., 24.08., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 25.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Führung in 
der Alten Wehrkirche
Mo.,26.08.,  19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzepark, bei schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold 
Saal
Di., 27.08., 19.30 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang, Treff-
punkt vor der Lutherkirche
Do., 29.08., 19 Uhr: Kurvortrag im Vortragssaal des Kurhauses
mit Kurseelsorger J. Dommler „Der Alpe-Adria-Radweg“
Fr., 30.08., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche
21 Uhr: 8. Bad Stebener Nachtmusik „Texte und Musik bei 
Kerzenschein“, Orgel: KMD Stefan Romankiewicz, Eintritt frei!

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.23.08, 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.25.08., 16 Uhr: Heilige Messe
Do.29.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr. 30.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 25.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,23.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,25.8.,9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,25.08.,9 Uhr: Gottesdienst am 13. Sonntag nach Trinitatis 
in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
   So.,25.8.,10 Uhr: Gottesdienst

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Di.27.08., 18 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So.25.08., 9 Uhr.  Hl. Messe 

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
    Sonntag 25.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst im Sängerwald 
(Gottesdienst zusammen mit der Freien Christengemeinde Sänger-
wald, der Gottesdienst findet bei jedem Wetter im Sängerwald statt, 
bei schlechtem Wetter im Saal und unter dem Pavillion) kein Kin-
dergottesdienst, anschließend gemeinsames Grillen.

Gruppenstunden entfallen in den Sommerferien

 
Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Worship Gottesdienst, 
Sonntag, 25.08. um 19 Uhr.  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 25.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst (bei ungünstigen 
Wetter im Gemeindesaal), im Anschluss gemeinsames Essen

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 01. 09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 24.08., 16.00 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 25.08. 13. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 25.08. 13. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl : mit Pfarrer Andreas Hesse
Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 25.08. 13. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Gottesdienst
 in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
  So, 25.8., 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,25.08., 10 Uhr: Gottesdienst am 13. Sonntag nach Trinitatis in der 
Martin-Luther-Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.25.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Naila; 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Di., 27.08., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 29.08., 18 Uhr: Bibelgespräch
Sa., 31.08., 17 Uhr: Musicalaufführung in der Schulturnhalle
 Schwarzenbach/ Wald
So., 01.09. um 10 Uhr: Musicalaufführung in der Stadtkirche Naila

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 01. 09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, 25.08. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichssaal. 
Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema: „Ein geeintes Volk wird 
gerettet“.

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/963229 

...  im Bild festgehalten von  WIR-Leser   Frank Unglaub.

Abendlicher Blick vom See auf den Campingplatz in Lichtenberg
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Hannah Langheinrich vertritt Deutschland in Budapest: 

Junioren-Weltmeisterschaft ruft

dann schon was Besonderes“, 
erzählt Hannah Langheinrich. 
Der Vater erklärt, dass weitere 
Kickboxabteilungen im Land-
kreis Hof nicht wirklich vorhan-
den sind und man sich nach der 
Trennung von Trainer Andreas 
Arlich vom TSV Lichtenberg 
deshalb im weiteren Umkreis 
umgeschaut habe. „Die Wahl ist 
auf Bamberg gefallen, da hier 
zugleich der Landeskaderstütz-
punkt ist und Hannah die Trai-
ner auch bereits kannte.“ Jörg 
Langheinrich, der seine Tochter 
oft fährt und unterstützt sieht in 
dem Boxtraining seit Frühjahr 
dieses Jahres Vorteile, was die 
Leistungen bei den verschiede-
nen Kämpfen belegen. „Hannah 
belegte immer gute Plätze“, 
freut sich Vater Jörg Langhein-
rich und listet die verschiede-
nen Kämpfe auf beginnend mit 
dem Weltcup in Italien und den 
Europacup in Zagreb mit jeweils 
den dritten Platz, wo es anfangs 
noch etwas hakte nach dem 
altersbedingten Wechsel aus der 
U16 in die U19 , beim Bayern-
pokal erfolgte die Teilnahme in 
Vollkontakt mit jeweils ersten 
Platz, die German Open mit ers-
ten Platz, die Bayerische Meis-
terschaft im Leicht- und Voll-
kontakt und Deutsche Meister-
schaft in Leichtkontakt. Die 
Unterschiede zwischen Kickbo-
xen und Boxen haben Hannah 
Langheinrich keine Probleme 
bereitet. „Der Hauptunter-
schied ist, dass im Kickboxen 
mit Fäusten und Kicks (Fußtrit-

Herbst ist der erste Boxkampf 
von Hannah geplant“, erzählt 
der Vater und Trainer Werner 
Peetz merkt an, dass es einen 
gleichwertigen Gegner brauche, 
denn die Kampf-Erfahrung vom 
Kickboxen muss angegeben 
werden. Doch vorerst hat die 16-
jährige, die nach erfolgreichem 
Realschulabschluss am 1. Sep-
tember ihre Lehre zur Spedi-
tions- und Logistikkauffrau bei 
der Nailaer Firma Geis beginnt, 
die Juniorenweltmeisterschaft 
in Budapest auf der Agenda. 
„Wir reisen am Samstag, den 24. 
August an, am 25. August findet 
die Eröffnungszeremonie statt 
und vom 26. bis 31. August die 
Kämpfe“, erzählt Jörg Langhein-
rich, der seine Tochter mit Ehe-
frau Ines und Sohn Jonas beglei-
tet. Für das Kickboxtraining fah-
ren die Eltern ihre Tochter zwei 
Mal die Woche zum MTV Bam-
berg. „Jetzt in der Vorberei-
tungszeit auf die WM auch 
öfters“, erzählt Hannah Lang-
heinrich und auch, dass sie von 
den ihr bekannten Landeska-
dertrainer Patrick Heucken und 
Andreas Schorn betreut und 
trainiert werde. „Drei Mal habe 
ich heuer auch beim Bundeska-
dertraining teilgenommen, ein-
mal sogar bei einem Camp von 
Samstag bis Samstag in Köln“, 
berichtet die 16-jährige, die in 
Budapest in der U19 in Leicht-
kontakt, +70 Kilogramm antre-
ten wird. „Normalerweise starte 
ich für den MTV Bamberg, aber 
in Ungarn für mein Land. Das ist 

Gottsmannsgrün –  Am 24. 
August reist die 16-jährige Kick-
boxerin Hannah Langheinrich 
zur Juniorenweltmeisterschaft 
nach Budapest, tritt dort in 
Leichtkontakt, U19, + 70 Kilo-
gramm an. „Aus der Not eine 
Tugend gemacht“, bilanziert der 
Vater Jörg Langheinrich das 
Boxen seiner Tochter Hannah 
nach Trainer- und Vereinswech-
sel. Die erfolgreiche junge Kick-
boxerin aus dem Berger Winkel 
steht nun auch im Boxring und 
dies bei der Boxabteilung der 
Spielvereinigung (SpVgg) Bay-
ern Hof, die es seit 1948 gibt. 
„Ich bin hier super aufgenom-
men worden, fühl mich wohl 
und habe gute Trainingsbedin-
gungen“, lacht die 16-jährige, 
die von den lizenzierten Trai-
nern Werner Peetz und Bülent 
Kirim das Einmaleins des 
Boxens erlernt. Zu den weiteren 
jungen Boxern zählen Kürsat 
Kirim, aktuell nordbayerischer 
Vizemeister und ebenfalls 16 
Jahre wie auch Maja Paratz, bay-
erische Vizemeisterin, 17 Jahre. 
Aufwärmtraining und Boxen 
findet in der Sporthalle und 
Boxkeller der Münsterschule 
statt. Laufen, Dehn- und Atem-
übungen, Konditionstraining 
mit dem Sprungseil, Koordina-
tionstraining mit Ringen und 
Koordinations-Leiter, Kraft-
Ausdauertraining mit dem Tau, 
Bewegungstraining beim Schat-
tenboxen und anschließend im 
Ring dann Pratzentraining und 
dann leichte Sparrings. „Im 

Im Bild vorn die beiden Trainer (von links) Bülent Kirim und Werner Peetz und dahinter (von links) Kürsat Kirim, 

Hannah Langheinrich, Jörg Langheinrich, Ira Schübel und Rainer Schübel. 

dann ist der Kampf aus“, bilan-
ziert der erfahrene Trainer, der 
zugleich der Kondition einen 
großen Augenmerk schenkt. 
„Beim Boxen heißt es Boxstiefel 
tragen, beim Kickboxen hin-
gegen ist man barfuß und hat 
Schienbeinschoner an“, erklärt 
die 16-jährige und fügt an, dass 
Kopfschutz und Handschuhe 
wie auch Zahnschutz da und 
dort dazugehören. Jetzt heißt es 
Daumendrücken für die Junio-
ren-WM in Budapest. 

te/Fußstöße) gekämpft wird“, 
erklärt die erfolgreiche Kämpfe-
rin und, dass sich die Bewe-
gungsabläufe und die Körper-
haltung in den unterschiedli-
chen Kampfsportarten auch im 
Details unterscheiden. „Beides 
erfordert Beinarbeit und Aus-
dauer“, lacht sie. Dies bestätigt 
auch Trainer Werner Peetz, der 
lachend meint, dass Boxen Tan-
zen sei und zu 80 Prozent aus 
Beinarbeit bestehe. „Wenn die 
Beine nicht mehr funktionieren, 

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 24.08. und 07.09.2024

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 27.08. und 10.09.2024

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

NEU: Hüpfburgvermietung
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Wir erschaff en nicht nur faszinierende Fassaden, sondern fördern 
auch deine Karriere. Nutze die Chance, hinter die Kulissen zu 
blicken und entdecke spannende berufl iche Perspektiven. Werde 

Teil eines innovativen Teams und bewirb dich!

Unsere off enen Stellen*:

Schau hinter 
die Fassade!

 @sommer_sicherheitstechnik sommer-hof.com/karriere

* m/w/d

Jetztbewerben

Bau-/Projektkalkulation (Fassadenbau/Türenbau) Zerspanungsmechaniker

CAD-Konstrukteur Konstruktionsmechaniker

Projektleiter (Fassadenbau/Türenbau) Schweißer

Bauleitung national/international Mitarbeiter Blechbearbeitung


